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Amtsblatt der Gemeinde Urbach

Es gibt nur noch wenige Restkarten  
an der Abendkasse ab 19.00 Uhr.

Weitere Infos zum Programm unter 
„Termine und Veranstaltungen“.

Eintritt: 
VVK 32,80 Euro, 
AK 34,00 Euro

Freitag, 14. Februar 2025

 20.00 Uhr

Urbach, Auerbachhalle

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste  (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr

Bereitschaftspraxis in Backnang:  
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr

Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnenden, 
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr

Augen-Notfallpraxis Stuttgart: 
Notfallpraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.

Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen wird zentral 
über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. bekannt ge-
geben: (0711) 7877744

Tiernotdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600

Apotheken Bereitschaftsdienst
14.02.  Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, Oberer Marktplatz 1,
 Tel. 93 98 10
15.02.  Apotheke am Kirchplatz, Welzheim, Kirchplatz 16, 
 Tel. 07182 / 80 59 30 und
 Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel. 7 40 23
16.02.  Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13, Tel. 6 30 45
17.02.  Löwen Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
18.02.  Salier-Apotheke, Winterbach, Bahnhofstr. 1, Tel. 4 11 58   
 und Wieslauf-Apotheke, Rudersberg, Marktplatz 3, 
 Tel. 07183 / 93 87 70
19.02.  Vitalwelt-Apotheke im GeZe, Schorndorf, Schlichtener Str. 105,  
 Tel. 47 49 64
20.02.  Stifts-Apotheke, Weinstadt-Beutelsbach, Ulrichstr. 43, 
 Tel. 07151 / 90 95 80

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Freitag, 14.02.2025
Restmüll-Eimer, (14-tägige Leerung), Montag, 17.02.2025
Altpapiertonne und -Container, Dienstag, 18.02.2025
Wertstoffhof, Freitag, 14.02.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 15.02.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, 
Freitag, 14.02.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
Samstag, 15.02.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 15.02.2025 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf 110
Revier Schorndorf (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt) (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung  0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung  07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk  0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen  07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax  0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1 (0 71 81) 80 07-66
E-Mail info@urbach.de
Internet www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt, 
Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten  (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro: Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1   
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Es ist wichtig, dass die Briefwahlumschläge rechtzeitig wieder bei 
der Gemeinde eingehen. Bitte beachten Sie daher die Dauer der 
Postwege. Alternativ können Sie den Wahlbrief auch im Rathaus 
einwerfen oder während der Öffnungszeiten des Servicebüros vor 
Ort wählen. Eine Wahlkabine sowie eine Wahlurne werden dafür 
zur Verfügung gestellt.

Jahresverbrauchsabrechnung Wasser 2024
Die Jahresrechnungen 2024 über die Frischwasserver-
brauchsgebühren, Schmutzwasser- und Niederschlagswas-
sergebühren werden in den nächsten Tagen zugestellt.
Die Jahresrechnung 2024 beinhaltet:
• Frischwasserverbrauchsgebühren 2024 – Abrechnung des 

Verbrauchs in 2024 durch Wasserzählerablesung im Dezember 
2024

• Schmutzwassergebühr 2024 – Abrechnung nach Frisch-
wasserabnahme 2024 durch Wasserzählerablesung im De-
zember 2024

• Niederschlagswassergebühr 2024 – Abrechnung nach ge-
bührenrelevanter Grundstücksfläche

Auf die ermittelte Jahresgebühr 2024 werden die für 2024 
bezahlten Vorauszahlungen angerechnet.
Überzahlungen werden erstattet. Nachforderungen sind 
am 1. März 2025 zur Zahlung fällig.
Abbuchern wird der Betrag zur Fälligkeit dem angegebe-
nen Girokonto belastet. Nichtabbucher bitten wir um frist-
gerechte Zahlung unter Angabe des Buchungszeichens.
Allgemeines:
1.   In der Abrechnung 2024 sind die neuen vierteljährlichen Ab-

schläge ausgewiesen.
  Die Abschlagshöhe wird aus dem Verbrauch 2024 und den 

Gebührensätzen von 2024 
  für den Frischwasserverbrauch mit 3,35 €/m³ zuzüglich 7 % 

Mehrwertsteuer,
 für die Schmutzwassergebühren mit 2,40 €/m³ und
 für die Niederschlagswassergebühr mit 0,46 €/m² 

 ermittelt. 
  Die Abschläge werden jeweils nach einem Quartal am 

30.03., 30.06. und 30.09.2025 erhoben.

2.   Da die Gemeinde Urbach am beleglosen Datenträgeraus-
tausch teilnimmt, wird bei den Abbuchern die vierteljährliche 
Abschlagszahlung mit Verwendungszweck einschließlich der 
Kundennummer direkt auf dem Kontoauszug ausgedruckt.

3.   Teilen Sie uns bitte Veränderungen, die den Wasserverbrauch 
im Haushalt oder Betrieb beeinflussen, und Veränderungen 
an der gebührenrelevanten befestigten Fläche Ihres Grund-
stückes umgehend mit. Im Einvernehmen mit dem Kunden 
werden die Abschlagszahlungen dann den neuen Verhält-
nissen angeglichen.

4.   Bei einem Verkauf eines Hauses bitten wir um sofortige Mit-
teilung, damit die Endabrechnung möglichst bald erstellt 
werden kann und die Abschlagsrechnungen nicht mehr 
weiterlaufen.

Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Selma Veser wen-
den, unter der Telefonnummer 07181/8007-25 oder per  
E-Mail unter Veser@urbach.de

Urbach aktuell
Demenz kindgerecht erklärt:  
Gemeinde Urbach setzt auf frühe Aufklärung
In den Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Urbach wird künf-
tig das Buch „Demenz – Was ist mit Oma los?“ zum Vorlesen ge-
nutzt. Es hilft Kindern, die Veränderungen bei ihren Großeltern bes-
ser zu verstehen und mit dem Thema Demenz sensibel umzugehen. 
Zusätzlich steht das Buch in der Mediathek zur Ausleihe für interes-
sierte Familien bereit. Bürgermeisterin Martina Fehrlen betont: „De-
menz betrifft nicht nur die erkrankten Personen, sondern auch ihre 
Familien. Gerade Kinder erleben oft mit, wie sich vertraute Men-
schen verändern. Deshalb ist es wichtig, sie frühzeitig und einfühl-
sam an das Thema heranzuführen.“ Die Bereitstellung des Buches 
wurde durch das Demenznetzwerk Schorndorf und Umgebung er-
möglicht, das sich für eine bessere gesellschaftliche Teilhabe von 
Menschen mit Demenz einsetzt. Ein besonderer Dank gilt Beate 
Härer vom Fachbereich Familie und Soziales der Stadt Schorndorf, 
die die Organisation übernommen hat.

 
Beate Härer vom Demenznetzwerk Schorndorf und Umgebung 
übergibt Bürgermeisterin Martina Fehrlen und Heike Bieg, Sachge-
bietsleiterin Bildung und Erziehung, das Demenzbuch für Kinder.

Weitere Informationen zum Demenznetzwerk finden Sie unter: 
www.schorndorf.de.

Bundestagswahl am 23. Februar 2025 –  
Briefwahl
Die Wahlbenachrichtigungen für die bevorstehende Bundestags-
wahl am 23. Februar 2025 sollten in der Zwischenzeit zugestellt 
sein. All diejenigen, die am Wahlsonntag keine Zeit haben, um im 
Wahllokal zu wählen, können auf unterschiedlichen Wegen Brief-
wahl beantragen. Wie das geht, ist auf Ihrer Wahlbenachrichti-
gung beschrieben.

 
Im Servicebüro der Gemeindeverwaltung im Gebäude Schieß-
gasse 10 kann per Briefwahl auch direkt gewählt werden. Eine 
Wahlkabine und eine Urne stehen dort bereit.

REGIONAL DENKEN - 
REGIONAL HANDELN
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Anpflanzungen zurückschneiden!
Bäume, Sträucher und sonstige Anpflanzungen auf privaten 
Grundstücken dürfen die Sicherheit des Straßenverkehrs nicht 
behindern.
Häufig ragen Bäume und Sträucher aus privaten Grundstücken über 
die Grundstücksgrenze hinaus in den Gehweg oder in die Straße.
Nach § 11 Abs. 2 FStrG sowie § 28 Abs. 2 StrG Baden-Württem-
berg ist dies nicht zulässig, wenn dadurch die Sicherheit des Stra-
ßenverkehrs beeinträchtigt werden kann. Um derartige Beein-
trächtigungen zu vermeiden, muss bei öffentlichen Verkehrsflächen 
der Luftraum über den Fahrbahnen mind. bis 4,50 m, über Geh- 
und Radwegen bis mind. 2,50 m Höhe von überhängenden Ästen 
und Zweigen freigehalten werden.
Der Bewuchs ist entlang der Geh- und Radwege bis zur Geh- und 
Radweghinterkante zurückzuschneiden.

Bei Fahrbahnen ohne Gehweg ist ein seitl. Sicherheitsraum von 
mind. 0,75 m einzuhalten. Sofern ein Hochbord (Randstein) vor-
handen ist, kann der Sicherheitsabstand vom Fahrbahnrand auf 
0,50 m reduziert werden.
Das Austreiben während der Wachstumsperiode ist dabei jeweils 
zu berücksichtigen. Bezüglich der Sichtverhältnisse an Knoten-
punkten muss zumindest gewährleistet sein, dass ein warte-
pflichtiger Verkehrsteilnehmer bei Anfahrt aus dem Stand ohne 
nennenswerte Behinderung bevorrechtigter Fahrzeuge sicher 
einbiegen oder kreuzen kann.
Die Grundstücksbesitzer werden auf Ihre Verpflichtungen hinge-
wiesen und gebeten, bis zum 28.02.2025 Abhilfe zu schaffen, so-
fern die Verkehrssicherheit durch Bewuchs beeinträchtigt wird.

Sammelplatz für Baumschnittgut  
aus Urbacher Streuobstwiesen
Auch in diesem Jahr wird die Gemeindeverwaltung in Ergänzung zu 
den Entsorgungsangeboten der Abfallwirtschaft Rems-Murr einen 
Sammelplatz für Baumschnittgut betreiben. Die beliebte Aktion gibt 
es seit 2012 und unterstützt die hiesigen Stücklesbesitzenden. 
Diese Aktion findet dieses Jahr wieder auf dem altbewährten Frei-
badparkplatz statt, der in diesem Zeitraum den Besuchenden unse-
rer touristischen Attraktionen nicht zur Verfügung steht. Die Aktion 
beginnt am Freitag, dem 14.03.2025, und endet am Samstag, 
dem 29.03.2025. Auf dem Parkplatz des Urbacher Freibads kann 
im genannten Zeitraum täglich außer sonntags in der Zeit von  
8 bis 20 Uhr holziges Baumschnittgut angeliefert werden.
Ab dem 31.03.2025 wird alles vor Ort zu Hackschnitzeln verarbei-
tet und einer energetischen Verwertung zugeführt.
Bitte achten Sie darauf, dass Sie Ihr Schnittgut geordnet an der 
dafür vorgesehenen Stelle ablegen und kein Bindematerial aus 
Metall oder Kunststoff darin verbleibt. Es wird außerdem aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass ausschließlich verholztes 
Material angenommen wird. Grüngut, Wurzelstöcke, Steine, 
Draht, Erde etc. dürfen nicht abgelegt werden, da sonst keine 
sinnvolle Verwertung möglich ist.
Sollten Sie Ihr Schnittgut zu anderen Zeiten entsorgen möchten, so 
stehen Ihnen die Entsorgungsangebote der Abfallwirtschaft (z. B. 
Grüngutsammelplatz neben der Kläranlage oder in anderen Ge-
meinden) während der jeweiligen Öffnungszeiten zur Verfügung.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Rolf Koch im Ortsbauamt, Tel. 
07181/8007-60 oder E-Mail bauamt@urbach.de.

Baumfällungen entlang des Urbachs, Bären-
bachs und Maierbachs aus Sicherheitsgründen
Die Gemeinde Urbach ist gesetzlich zu Gewässerunterhaltung ent-
lang der Bäche verpflichtet. In diesem Zusammenhang wurde der 
Baumbestand kontrolliert. Es wurde festgestellt, dass zahlreiche 
Bäume, insbesondere Eschen krank oder abgestorben sind und 
gefällt werden müssen. Soweit möglich, wird dies aktuell von unse-
rem Bauhofteam erledigt. Die Grundstückseigentümer werden um 
Verständnis gebeten, dass deren Grundstücke ohne Vorankündi-
gung betreten und befahren werden. Da das gefällte Holz größten-
teils nicht Eigentum der Gemeinde Urbach ist, werden die Grund-
stückseigentümer gebeten, dieses selbst zu beseitigen. Dieses ist 
vollständig aus dem außerorts 10 m breiten Gewässerrandstreifen, 
der an der Böschungsoberkante beginnt, zu entfernen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bauamt, 
E-Mail: bauamt@urbach.de wenden.

Zugmaschinen-Hauptuntersuchung  
nach § 29 StVZO (Schlepper-TÜV) – Erinnerung
Der TÜV Südwest – Niederlassung Schorndorf bietet wie jedes 
Jahr eine dezentrale Zugmaschinen-Hauptuntersuchung in Ur-
bach an. Diese findet statt am:
Samstag, 15. Februar, von 08:00 bis 12:30 Uhr,
in Urbach auf dem Parkplatz bei der Auerbachhalle, 
Seebrunnenweg 15.
Geprüft werden Traktoren, Arbeits- und Zugmaschinen sowie un-
gebremste Anhänger.
Die Preise betragen:
• Zugmaschine: 58,50 €
• Anhänger o. Bremse: 44,90 €
Mitzubringen sind der Fahrzeugschein und ggf. auch der Fahr-
zeugbrief.
Um Nachprüfungen zu vermeiden, sollte eine evtl. Instandsetzung 
schon vorab durchgeführt sein. Nachprüfungen können in der Re-
gel nur an der Prüfstelle in Schorndorf durchgeführt werden.
Anmeldungen sind leider keine mehr möglich. Alle Termine 
sind bereits vergeben.
Rückfragen wegen der Prüfung richten Sie bitte an: TÜV SÜD 
Autoservice GmbH, 73614 Schorndorf, unter der Telefonnummer: 
07181 487740.

Bauarbeiten mit Auswirkungen auf der Linie S2 
im Zeitraum 17. bis 28. Februar

Waiblingen > Schorndorf: Haltausfall in Stetten-Beinstein 
und Ersatzverkehr mit Bussen auf der Linie S2

Von 17. bis 28. Februar finden in Stetten-Beinstein Bahnsteigar-
beiten zum Ausbau der Barrierefreiheit statt.
• S2 hält in Richtung Schorndorf nicht in Stetten-Beinstein.
• Zwischen Stetten-Beinstein und Endersbach fährt in beiden Rich-

tungen ein Ersatzverkehr mit Bussen.
• Bitte beachten Sie die früheren Abfahrtszeiten der Busse in Stetten-

Beinstein sowie die längeren Fahrtzeiten der Busse. Wählen Sie 
gegebenenfalls eine frühere Verbindung.

Von 3. bis 21. März muss der Halt in Stetten-Beinstein noch-
mals wegen Bauarbeiten zum Ausbau der Barrierefreiheit 
entfallen, über das in diesem Zeitraum gültige Betriebspro-
gramm werden wir Sie rechtzeitig informieren.
Bitte beachten Sie, dass es von 11. Februar bis 21. März aufgrund 
von Bauarbeiten zu weiteren Fahrplanabweichungen und Ein-
schränkungen im S-Bahn-Netz kommt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf 
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten



 5

Donnerstag, 13. Februar 2025 Urbacher Mitteilungen Nummer 7

Termine und Veranstaltungen
KabCom Urbach präsentiert:  
„Eure Mütter“ – „Fisch fromm Frisör“
Freitag, 14. Februar 2025, 20.00 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: VVK 28,00 € (zzgl. Gebühr), AK 34,00 €
Seit über 20 Jahren touren Andi Kraus, Don Svezia und Matze 
Weinmann kreuz und quer durch die Republik und haben dabei so 
manchen Kleinkunsttempel in seinen Grundfesten erschüttert.
Mit ihrem achten Programm begeistern EURE MÜTTER wieder ihr 
Publikum durch den einzigartigen Mix aus lustigen Songs, skurri-
len Sketchen und absurden Performances, für die man einfach 
Spezialisten wie die drei Männer in ihren schwarzen Klamotten 
braucht.

 
Der Wahnsinn geht weiter! EURE MÜTTER präsentieren ihre 
brandneue Show „Fisch fromm Frisör“ – ein Comedy-Programm, 
so fett, dass es im Pool sein T-Shirt anlässt Foto: Bernhard Frei

„Fisch fromm Frisör“ ist eine unglaublich abwechslungsreiche 
Show, randvoll mit präzise gebastelten Darbietungen und treffsi-
cheren Pointen. Kein Thema ist dem Trio fremd, sämtliche Phäno-
mene des täglichen Lebens werden hier einen Abend lang kunst-
voll aufgebockt.
Weitere Infos: www.euremuetter.de
Wie immer bei KabCom in Urbach gibt es auch diesmal wieder 
die gewohnte Bewirtung im Foyer mit Getränken, belegten Bröt-
chen und anderen leckeren Snacks.
Karten im VVK gibt es im Servicebüro des Urbacher Rathauses, 
Schießgasse 10, Tel. 07181 8007-99, E-Mail: servicebuero@ur-
bach.de oder
online bei RESERVIX unter folgendem Link: www.reservix.de

Das Kindertheater „Goissahannes“ zeigt  
„2 Dicke Freunde“
Freitag, 21. Februar 2025, 
15.00 Uhr, Urbach, Atrium-
halle
Eintritt: 5,– € (Kinder), 8,– € 
(Erw.) nur an der Tageskasse 
ab 14.45 Uhr
Die Geschichte zweier dicker 
Freunde, die zusammen ab-
nehmen wollen. Mitten in Afrika 
begegnen sich Marianne, das 
nudeldicke Nilpferd und Charly, 
der megafette Affe.
Sie lernen gesundes Essen 
kennen, und begreifen, dass 
Bewegung wunderbar ist. Vor 
allem erkennen sie, dass 2 dicke Freunde alles schaffen können 
– sogar zusammen rank und schlank zu werden.
Rhythmische, fetzige Lieder, welche die kleinen Zuschauer mitten 
nach Afrika entführen – da geht es ab!
Silvia und Johannes Christ singen, spielen und erzählen die liebe-
volle Geschichte der beiden Freunde. Mit Gitarre und Flöte erklin-
gen die mitreißenden Melodien und lustigen Texte und animieren 
zum Mitmachen. Und ganz nebenbei lernen die kleinen Zuschauer: 
gesundes Essen kann Spaß machen und viel Bewegung auch.

Einladung zum Erzähl-Café  
„Urbacher Haus- und Spottnamen“
Der Geschichtsverein Urbach 
lädt alle interessierten Urba-
cherinnen und Urbacher ganz 
herzlich ein zum ersten Erzähl-
Café im Jahr 2025. Thema der 
Veranstaltung sind die

„Urbacher Haus- und 
Spottnamen“

Die Veranstaltung findet am 
Freitag, dem 21. Februar, um 
19:00 Uhr in der Mediathek 
am Kirchplatz in Urbach statt. 
Der Eintritt ist frei.
Mehr als 200 Haus- und Spott-
namen wurden von einigen alt-
eingesessenen Urbachern im 
Laufe der vergangenen Jahre 
gesammelt. Um einen Vorge-
schmack auf die Veranstaltung 
zu geben, hier eine kleine Aus-
wahl vorab:

 
„2 Dicke Freunde“ - ein Sing-
spiel von und mit dem Theater 
„Goissahannes“für Kinder von 4 
bis 8 3 ∕4 Jahren

 
Der bekannteste Spottname für 
die Urbacher ist „Schnitzfetzer“. 
Die Figur wurde von Willy Horn-
schuch gestiftet.  
 Foto: Museumsarchiv

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 14.02.2025 bis 20.02.2025
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Freitag 14.02.2025 20.00 Uhr Konzertbüro Braun Auerbachhalle KabCom Eure Mütter – 
„Fisch fromm Frisör"

Sonntag 16.02.2025 14.00 Uhr Landfrauen Urbach Begegnungsstätte Kaffeenachmittag

Sonntag 16.02.2025 14.00 Uhr Förderverein 
Kinderschutzbund

Auerbachhalle Kinderbedarfsbörse 
Förderverein Kinderschutzbund

Montag 17.02.2025 9.00 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum 
Baptisten

Winterspielplatz

Donnerstag 20.02.2025 9.00 Uhr Baptistengemeinde Gemeindezentrum
Baptisten

Winterspielplatz
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Akszieser, Baldes, Brommere, Bettladatiger, Bulfrio, Badzüberle, 
Brottloib, Dölla Schultes, Dapferle, Eulaspiegel, Fahrbott, Gedal-
lia, Gurgelabbeisser, Gallaschneider, Heckasros, Hahnagieker, 
Halbelfer, Herrgottsvögele, Immergrün, Ipserhannes, Kupfernu-
ding, Konfirmandaweib, Krawallhärer, Luggel, Lebbera, Lompaf-
rieder, Mombel, Mostfrieder, Makadam, Noauno, Naddle, Ochs, 
Postjakob, Porsche, Rolla Peter, Schnapsrosel, Saukrötz, Sau-
sele, Suppachristle, Tambor, Viddle, Veigelesgärtner, Victor, Weg-
sattler, Wildsaureiter, Zigeunerbaron, Zensamichel, Zänkle.
Viele dieser Namen sind bis heute noch im Gedächtnis der Urbache-
rinnen und Urbacher. Und hinter jedem dieser Namen verbirgt sich 
eine Geschichte. Leider gehen immer mehr dieser Geschichten verlo-
ren, da sie in Vergessenheit geraten. Das Erzähl-Café soll ein Anstoß 
sein, um das Wissen über die Bedeutung der Haus- und Spottnamen 
wachzuhalten und für die kommenden Generationen zu bewahren.
Vier Urbacherinnen und Urbacher wurden eingeladen, ihre Erin-
nerungen mit den Besuchern zu teilen: Annelore Daiss, Rose Güt-
ler, Rudolf Beck und Anneliese Stegmaier. Moderiert wird das Er-
zähl-Café von Karl Hinderer und Joachim Wilke.
Auch die Besucher der Veranstaltung sind herzlich eingeladen, ihr 
Wissen und ihre Erinnerungen über die Urbacher Haus- und 
Spottnamen in das Erzähl-Café einzubringen.
Eventuelle Rückfragen zur Veranstaltung beantwortet Ihnen tele-
fonisch Joachim Wilke, Tel.: 0172 – 626 1866. Gerne können Sie 
auch eine E-Mail senden an geschichtsvereinurbach@gmail.com

Aktuelles für 
Seniorinnen und Senioren

Ausflug Besenwirtschaft nach Poppenweiler
Liebe Reisefreunde!
Der Frühling lässt nicht mehr lange auf sich warten, deshalb star-
ten wir ins neue Reisejahr 2025.
Wer Lust hat, darf mitkommen.
Unsere erste Ausfahrt findet am 03.03.2025 statt.
Wir fahren in eine Besenwirtschaft nach Poppenweiler.
Diese Fahrt ist leider schon ausgebucht.
Termin: Montag, 03.03.2025
Abfahrt: 10.00 Uhr
an den üblichen Haltestellen.
Näheres über unser Reisejahr erfahren Sie unter der Telefonnum-
mer 8 55 71.
Es finden schöne Fahrten statt.
Freundliche Grüße, L. Ruoff

Der Seniorenrat informiert

Schwätz-Treff
Der Schwätz-Treff des Senio-
renrats heißt alle Teilnehmer 
herzlich willkommen in diesen 
närrischen Tagen. Wir treffen 
uns wieder am Mittwoch, 19. 
Februar 2025, von 14.00 Uhr 
bis – 16.00 Uhr zu einem fröh-
lichen und beredten Kaffee-Nachmittag in der Begegnungs-
stätte im Schloss. Alle sind herzlich willkommen, die sich gerne 
mit anderen treffen, in lustiger Runde Kaffee trinken und ein klei-
nes Schwätzchen halten wollen. Und da wir mitten in der närri-
schen Fastnachtszeit sind, dürfen sie gerne auch verkleidet kom-
men. Auch in Zivil ist gute Laune Pflicht. Wo? Natürlich im 
Schwätz-Treff, wo denn sonst. Um Kaffee, Brezeln und Hefekranz 
kümmert sich der Seniorenrat zusammen mit dem Förderverein 
Urbacher Kranken- und Altenversorgung e. V. (FUKA), der den 
Fahrdienst macht.

 
 Foto: HPK

 Foto: Pixabay

Sie sind herzlich eingeladen!
Und wenn Sie neu sind oder jetzt wieder kommen wollen, dann 
melden Sie sich bitte an, damit wir besser planen können. Sie 
können sich in der Zeit von 08.00 Uhr – 22.00 Uhr unter folgender 
Telefonnummer 07181-9937 388 anmelden. Bitte sprechen Sie 
langsam, laut und deutlich Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihre 
Telefonnummer unter der Sie erreichbar sind, auf den Anrufbe-
antworter. Und auch der Fahrdienst steht im Bedarfsfalle zur Ver-
fügung. Wenn Sie geholt werden wollen, geben Sie das bitte bei 
der Anmeldung an. Der Bürgerbus des FUKA-Fördervereins holt 
Sie ab und bringt Sie wieder nach Hause. Lassen Sie uns gemein-
sam in lustiger Runde in das neue Jahr starten.
Wir freuen uns auf Sie!

Neues aus dem Gemeinderat
Bericht aus der öffentlichen Sitzung  
des Technischen Ausschusses am 21.01.2025
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Technischen Ausschuss finden Sie im Inter-
net auf der Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. 
Klicken Sie einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link 
„Gemeinderat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch auf-
geführt.

Es waren mehrere Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Bauanträge und Befreiungsanträge
Tagesordnungspunkt: 1.1
Bauvorhaben: Wohnhausabbruch und Neubau eines Einfami-
lienhauses mit 171/2024 Doppelgarage
Baugrundstück: Erlenweg 9
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt beim Wohnhausabbruch und Neubau eines Einfamili-
enhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Erlenweg 9 das 
gemeindliche Einvernehmen zu folgenden Befreiungen von den 
Bebauungsplanfestsetzungen:
1.    Unterschreitung der auf 45°-48° festgesetzten Dachneigung 

mit dem 40° geneigten Satteldach
2.   Abweichende Dachform bei der Doppelgarage (begrüntes 

Flachdach statt Pultdach)
 Baulinienüberschreitung mit der Terrasse um 1,50 m.

Tagesordnungspunkt: 1.2
Bauvorhaben: Aufstockung, Verlängerung Schleppgaube, 
Nutzungsänderung 172/2024 Einfamilienhaus in ein Zweifa-
milienhaus
Baugrundstück: Hölderinweg 12
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach stimmt der Aufstockung des Wohnhausanbaus, Verlänge-
rung Schleppgaube, Nutzungsänderung Einfamilienhaus in Zwei-
familienhaus auf dem Grundstück Hölderlinweg 12 bei folgenden 
Ausnahmen von der Dachaufbautensatzung zu:
1.   Überschreitung der zulässigen Gaubenbreite (halbe Trauflänge) 

um 1,30 m
2.   Unterschreitung des Abstands vom südlichen Ortgang (2 m) 

um 0,50 m.
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Das Baurechtsamt wird um Prüfung gebeten, ob für die 2. Wohn-
einheit zusätzliche Pkw-Stellplätze nachzuweisen sind.

Tagesordnungspunkt: 1.3
Bauvorhaben: Einbau einer Schleppgaube und Verbreiterung 
einer bestehenden Schleppgaube 173/2024
Baugrundstück: Eberhardtstr. 6
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Einbau einer 
Schleppgaube und Verbreiterung einer bestehenden Schlepp-
gaube beim Wohnhaus Eberhardstraße 6. Den Ausnahmen von 
der Dachaufbautensatzung wegen
1.   Überschreitung der zulässigen Gaubenbreite (halbe Trauflänge) 

um 1,76 m
2.   Unterschreitung des Abstands vom südlichen Ortgang (2 m) 

um 0,45 m
stimmt der Ausschuss zu.

Tagesordnungspunkt: 1.4
Bauvorhaben: Errichtung einer Überdachung/Carport 
(Nachtragbaugesuch)
Baugrundstück: Hegnauhof 20
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen beim Nachtragsbau-
gesuch wegen Errichtung einer Überdachung/Carport auf dem 
Grundstück Hegnauhof 20.

Tagesordnungspunkt: 1.5
Bauvorhaben: Errichtung einer Freiflächen-Fotovoltaikanlage 
174/2024
Baugrundstück: Hungerbühl 2
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats der Gemeinde Ur-
bach erteilt das gemeindliche Einvernehmen zur Errichtung einer 
Freiflächen-Fotovoltaikanlage auf dem Grundstück Hungerbühl 2.

TOP 2 – Weitere Tagesordnungspunkte
2.1 Bekanntgabe von Einvernehmensentscheidungen
Der Technische Ausschuss wird vierteljährlich über Baugesuche, 
die von der Gemeindeverwaltung ohne Beteiligung des Aus-
schusses bearbeitet wurden, informiert.

Umwelt und Entsorgung
Energieagentur Rems-Murr gGmbH
Energiekosten senken –  
jetzt den kostenlosen Stromspar-Check nutzen!
Haushalte mit geringem Einkommen können ihre Strom-, Wasser- 
und Heizkosten ganz einfach reduzieren – bis zu 300 Euro im Jahr 
sind drin. Dafür bieten die Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-
Enz und die Energieagentur Rems-Murr gGmbH kostenlose 
Stromspar-Checks an.
Ein sechsköpfiges Beraterteam ist im Rems-Murr-Kreis unter-
wegs und besucht die Haushalte bei Bedarf bis zu viermal. Sie 
prüfen den Energieverbrauch von Haushaltsgeräten wie Wasch-
maschinen, Kühlschränken, Elektroherden, Lampen oder Com-
putern. Gerade auch das Erwärmen von Wasser für Küche und 
Bad kann mehr als ein Viertel des Stromverbrauchs ausmachen, 
wenn es elektrisch erfolgt.
Auch weniger Wasserverbrauch bedeutet weniger Stromver-
brauch. Waschen und Trocknen machen nämlich in vielen Haus-
halten bis zu zehn Prozent des Stromverbrauchs aus. Das Trock-
nen ist besonders kostenintensiv: Zwei Trockengänge pro Woche 
können jährlich bis zu 130 Euro kosten.
Neben wertvollen Tipps gibt es auch Soforthilfen, die direkt hel-
fen, Kosten zu senken – zum Beispiel Steckdosenleisten mit 
Kippschalter, Perlatoren, Türbesen oder Duschsparköpfe. Das 
zahlt sich aus – auch für das Klima.
Im vergangenen Jahr haben fast 200 Haushalte im Landkreis 
von diesem Angebot profitiert.

Terminvereinbarung:
Rufen Sie die Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-Enz unter 07151-
172415 an oder fordern Sie Ihren Stromspar-Check bequem online 
an: www.stromspar-check.de Auf der Website finden Sie zudem 
weitere wertvolle Tipps zur Senkung Ihrer Energiekosten.
Die Energieagentur Rems-Murr gGmbH ist eine gemeinnützige 
Organisation in kommunaler Trägerschaft. Über unabhängige Be-
ratungen, Infoveranstaltungen und nachhaltige Energieprojekte 
fördert sie die Energiewende und den Klimaschutz im Rems-
Murr-Kreis.

Altersjubilare
Im Februar
12.02.  Müller, Hans   71 Jahre

Heiterkeit und Frohsinn sind die Sonne, unter der alles gedeiht.
Jean Paul

Wir wünschen alles Gute und viel Sonnenschein im neuen Le-
bensjahr!

Ehejubilare
Goldene Hochzeit
am 14. Februar 2025
Barbara Birk und Dr. Gerhard Birk

Zu diesem Festtag herzliche Glückwünsche!

Stellenangebote

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Reinigungskraft (m/w/d)
für unseren Kindergarten Lerchennest

Teilzeit mit Ø 17,5 Stunden/Woche verteilt auf 5 Tage/Woche 
à 3,5 Stunden.
Die Reinigung erfolgt am Nachmittag, Montag bis Freitag, ab 
14:30 Uhr.
Wir bieten eine Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD) in Entgeltgruppe 2.
Für Fragen steht Ihnen Frau Caroline Pelger, Sachgebietslei-
tung Personal, Tel. 07181 8007-80, pelger@urbach.de zur 
Verfügung.
Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellenpor-
tal auf unserer Homepage unter 
www.urbach.de I Stellenangebote zusenden.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Urbach
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.
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Aktuelles aus der Mediathek
Kindergartengruppen besuchen die Mediathek

 
Ein Plakat für die Mediathek von den Kindern des Kindergartens 
Maiergarten. Foto: Knapp

Regelmäßig sind in der Mediathek nicht nur Schulklassen, son-
dern auch Kindergartengruppen zu Besuch. Gerade mit Kindern 
im Vorschulalter, die sich im Kindergarten schon mit dem Thema 
Schulanfang beschäftigen, kommen die Urbacher Erzieher/-innen 
gerne in die Mediathek, um den Kindern eine weitere Möglichkeit 
zu bieten, sich mit Büchern und Sprache zu beschäftigen. In der 
Mediathek wird den Kindern das Gebäude mit allen verschiede-
nen Bereichen gezeigt, und sie dürfen natürlich auch selbst in 
Bilderbüchern stöbern und sich Bücher aussuchen, die sie dann 
gemeinsam für den Kindergarten ausleihen. Ganz gespannt hören 
die Kinder auch bei den Bilderbuchgeschichten zu, die sie in un-
serer gemütlichen Leseecke im Dachgeschoss vorgelesen be-
kommen. Beim Besuch der Vorschulkinder der Kita Wiese und 
des Kinderhauses Drosselweg vor zwei Wochen war dafür unsere 
Lesepatin Susanne Junker da, um den Kindern vorzulesen. Beim 
Besuch des Kindergartens Maiergarten im Januar durften die Vor-
schulkinder unter Anleitung ihrer Erzieherin Frau Hartl bei einer 
Schnitzeljagd durch die Mediathek auf Entdeckungsreise gehen. 
Aber auch die jüngeren Kindergartenkinder fühlten sich in der Me-
diathek wohl und hatten viel Spaß bei den Bilderbuchgeschichten 
und beim Entdecken, was es in der Mediathek alles gibt. Auch die 
Ausstellung zur Urbacher Ortsgeschichte des Geschichtsvereins 
im Dachgeschoss wurde von allen Kindern bestaunt.
Wir freuen uns über die Besuche der Kindergartengruppen und 
bedanken uns bei den Urbacher Erzieher/-innen für die gute Ko-
operation.

Terminvorschau:  
Spieleabend für Erwachsene am 20. Februar
Der zurückliegende Spieleabend im Januar war ein voller Erfolg 
mit zahlreicher Beteiligung in drei gut besetzten Spielerunden, 
und so freuen wir uns auf den zweiten Spieleabend für Erwach-
sene am Donnerstag, den 20. Februar, um 19 Uhr in den Räu-
men der Mediathek. Haben Sie Interesse an bewährten Spielen, 
aber auch ganz neuen Spielehits? Dann kommen Sie gerne vor-
bei und lernen Sie unter Anleitung unserer Urbacher Spieleprofis 
Andreas Gütler sowie dem Ehepaar Susanne und Gerhard Junker 
die Spielregeln auf verständliche Art kennen. Mitzubringen ist 
nichts als Spaß am Spielen und keine Angst vor Niederlagen.

Terminvorschau:  
Faschingsparty in der Mediathek
Helau, Alaaf, ho Narro … alle Jahre wieder findet in der Mediathek 
die beliebte Faschingsparty für Kinder statt, dieses Jahr am Frei-
tag, den 28. Februar. Die kleinen Närrinnen und Narren ab 5 Jah-

ren können verkleidet und geschminkt oder noch ungeschminkt 
erscheinen und es erwartet sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Spielen, Basteln, Tanzen und einem bunten Büfett. 
Beginn ist um 15 Uhr, wer vorher noch geschminkt werden 
möchte, kommt schon ab 14 Uhr.
Bitte meldet euch bei uns in der Mediathek telefonisch während 
der Öffnungszeiten an, denn die Zahl der Teilnehmerplätze ist lei-
der begrenzt.
Wir freuen uns auf einen bunten und fröhlichen Nachmittag mit 
euch.

Rückblick:  
Vorlesen und Basteln in der Mediathek

 
Die Kinder mit Renate Blümle und ihren „Mäusle“ Foto: Knapp

Vergangenen Freitagnachmittag las Renate Blümle Kindern ab 5 
Jahren ein tolles Kamishibai über eine erfinderische Maus auf den 
Spuren ihres auf hoher See verschollenen Vorfahren vor. Die Kin-
der waren sehr aufmerksam und beteiligten sich mit Gesprächen 
an der Geschichte. Im Anschluss durfte dann jedes Kind aus Ton-
papier mit Schere, Stift, Pfeifenputzer und Kleber sein eigenes 
„Mäusle“ basteln. Ganz herzlichen Dank an Renate Blümle für 
das tolle Programm und den schönen Nachmittag.

Neues aus dem Jugendhaus

Neues (und Altes) aus dem JuZe

Spannende Fußballturniere der Jugendhäuser Plüderhausen 
und Urbach
Es war mal wieder so weit. Die beiden Jugendhäuser Plüderhau-
sen und Urbach hatten zu den diesjährigen Fußballturnieren auf-
gerufen. Die 14- bis 16-jährigen Jungs aus Plüderhausen und Ur-
bach hatten die Chance, sich gegenseitig zu zeigen, welche 
Mannschaft den Ball am besten beherrscht. Im Vorfeld wurde 
schon heftig diskutiert, wer bei der optimalen Mannschaft aufge-
stellt werden sollte, wer Torwart oder Abwehr ist und wen man 
noch fragen könnte. Vorletzten Sonntag kamen 42 Jungs in der 
Hohbergsporthalle in Plüderhausen an, um sich zu batteln. Am 
langen Turniernachmittag trat dann jeder gegen jeden an. Sechs 
Mannschaften mit jeweils sechs Spielern zeigten ihr spielerisches 
Können. In jeweils 15 Minuten wurden mit Power und so einigen 
Emotionen spannende Spielzüge gezeigt. Am Schluss mussten 
noch zwei Mannschaften zum finalen Elfmeterschießen antreten. 
Auf der Tribüne feuerten zahlreiche Eltern, Freunde und Mitschü-
ler die Mannschaften an. Als Preise gab es Kino- und Burger-Gut-
scheine und auch dieses Jahr ging wieder ein Fairnesspreis für 
eine der Mannschaften raus. Vielen Dank an die beiden Schieds-
richter Samuele und Abdul und Maurice, die selbst Teilnehmer der 
früheren Turniere waren. Danke auch an die Schulsanitäter der 
Hohbergschule die zum Glück keine Verletzungen versorgen 
mussten.
Letzten Sonntag ging es dann gleich in die zweite Runde beim 
Atriumturnier in Urbach mit den Jüngeren im Alter von 11 bis  
13 Jahren. Es waren ebenfalls sechs Mannschaften am Start. 
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Sehr spannend zu sehen, wie auch gerade die Jüngeren durch 
viel Ausdauer und geschickte Spielzüge manch Älterem zeigten, 
was die nächste Generation drauf hat. Auch hier waren wieder um 
die sechzig Eltern und Geschwister, Freunde und Fans beim An-
feuern der Spieler und Spielerinnen dabei. Wir durften Herrn Trei-
ber begrüßen, der mit Begeisterung den engagierten Spielern zu-
schaute. Schiedsrichter waren Ammar und Elias. Ein herzliches 
Dankeschön an die beiden. Ebenso auch an die Schulsanitäter 
der Hohbergschule und an die ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
beiden Jugendhäuser. Zwei heißersehnte, sehr gelungene Wo-
chenenden mit fairen Spielern, ohne größere Blessuren und jeder 
Menge Spaß warten auf die Revanche im nächsten Jahr.

 
 Foto: JuZe Urbach & Jugendhaus Plüderhausen

Poetry Slam im JuZe
Wir laden DICH herzlich zum Poetry Slam im JuZe ein! Ja, du hast 
richtig gelesen, GENAU DU bist eingeladen!
Der Poetry Slam ist die ideale Gelegenheit das JuZe mal kennenzu-
lernen auch wenn man sonst eigentlich zu alt für unsere Angebot ist!
Sechs Künstler*innen sind schon viele Wochen fleißig mit dem 
Ausfeilen ihrer fantastischen Texte beschäftigt und freuen sich, 
gegeneinander antreten zu können.
Doch der alles entscheidende Faktor seid IHR! Das Publikum darf 
nämlich die Entscheidung treffen, welche*r der Poet*innen den 
tollen Preis mit nach Hause nehmen darf!
Der Poetry Slam findet am Freitag, den 21. Februar statt, Ein-
lass ist um 18 Uhr und die Veranstaltung ist komplett KOS-
TENLOS!

 
 Foto: JuZe Urbach

Kochworkshop
Uns ist es sehr wichtig allen Kindern und Jugendlichen ein gesun-
des und gutes Essen anbieten zu können. Deshalb haben wir mit 
den Kindern und Jugendlichen im Kochworkshop überlegt, wie 
wir es schaffen könnten ein einfach zuzubereitendes Essen im 
Treff anbieten zu können, denn seien wir mal ehrlich - eine Tief-
kühlpizza mit Cola schmeckt zwar echt gut, ist günstig, aber von 
den Nährwerten nicht unbedingt das Beste.
Deshalb freuen wir uns sehr, dass wir beim nächsten Kochwork-
shop am 25. Februar viele leckere Getränke aber auch leckeres 
Essen ausprobieren können. Dieses Mal werden wir nicht so viel 
selber kochen, aber dafür gibt es eine Vielzahl an verschiedenen 
Sachen, die ihr ausprobieren dürft!
Gemeinsam werden wir dann auch entscheiden, was wir dann 
davon im Treff anbieten werden! Dann könnt ihr euch die leckers-
ten der Getränke und des Essens dann auch einfach bei uns im 
JuZe kaufen!
Der Kochworkshop findet am Dienstag, den 25. Februar von 
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Es sind alle Kinder und Jugendli-
chen ab der 4. Klasse herzlich dazu eingeladen, schreibt uns bitte 
eine kurze Nachricht, wenn ihr kommen wollt über Instagram, 
WhatsApp oder per Mail damit wir genug vorrätig haben!

 
 Foto: JuZe Urbach

Unsere Öffnungszeiten und Kontaktdaten
Montag: geschlossen
Dienstag: offener Treff von 15 bis 22 Uhr
Mittwoch: offener Treff von 15 bis 21 Uhr
Donnerstag: offener Treff von 15 bis 17 Uhr
Mädchenabend von 17 bis 20 Uhr
Pen-&- Paper-Abend von 19 bis 22 Uhr
Freitag: offener Treff von 15 bis 22 Uhr
Samstag: geschlossen
Sonntag: alle zwei Wochen geöffnet von 15 bis 21 Uhr 
(der nächste offene Sonntag ist der 16.02.)

Den JuZe-Leiter Dominic Eigner erreicht ihr so:
Tel.: 07181 4880 19
Mobil: +49 162 2164980
E-Mail: jugendhaus@urbach.de
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Die Schulen informieren

Wittumschule

GTB Wittumschule Urbach

Teamsport Fußball
Im 1. Schulhalbjahr 2024/2025 haben viele Kids beim Fußball-
camp der Wittumschule Urbach mit viel Begeisterung Fußball ge-
spielt. Jede Woche gab es ein kleines Fußballturnier, dazu 
Schusstraining und ein spannendes Elfmeterschießen.
Bis zum Ende mussten fast 100 Elfmeter geschossen werden. 
Das machte einen Riesen-Spaß und war total spannend. Da gab 
es Jubelschreie und Freudentränen bis die Sieger feststanden 
und mit einer Medaille und einem kleinen Geschenk gekrönt wur-
den. Auch die weiteren Kicker erhielten kleine Trostpreise und ein 
wunderschönes Erinnerungsfoto. Da waren natürlich alle Kids 
glücklich.
GTB Wittumschule Urbach
Charly Eberle

 
 Foto: Karl-Heinz Eberle

Einladung Informationselternabend  
der Hohbergschule Plüderhausen
Liebe Eltern,
Sie möchten uns besser kennenler-
nen?
Dann kommen Sie doch zu unserem
Informationselternabend für alle Viert- 
klasseltern.
Wann: Donnerstag, 13. Februar 2025
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Wo: Aula – Gebäude B
Ich möchte Sie mit dem Konzept der 
Hohbergschule vertraut machen und 
schulspezifische Besonderheiten vorstellen.
Am Freitag, 21. Februar 2025 findet von 14 bis 17 Uhr unser Tag 
der offenen Tür statt.
Ich freue mich auf Ihr Kommen
Jürgen Groitzsch
Schulleiter

 
 Foto: Konietzny

Sekundarstufe

 
 Foto: Konietzny

Weiterführende Schulen

Tag der offenen Tür am Max-Planck-Gymnasium
Im Vorfeld der Anmeldung an den weiterführenden Schulen lädt 
das Max-Planck-Gymnasium am 14. Februar 2025 von 16 bis 18 
Uhr zum Tag der offenen Tür in die Grauhalde ein. Auf eigene 
Faust oder geführt kann das Schulhaus erkundet werden. Dabei 
gibt es zahlreiche Stationen, die die Kinder zum Mitmachen ein-
laden. Zusätzlich gibt es Informationen über die Tabletklasse und 
den Musikzug am MPG, die ein zusätzliches Angebot in Klasse 5 
darstellen.

Gymnasium Friedrich II. in Lorch

Local Heroes bereichern Fasnetscafe
Einen abwechslungsreichen Nachmittag verbrachten die Jugend-
lichen der AG Local Hero des Gymnasiums Friedrich II. beim Fas-
netscafé des Forums 58 plus Lorch. Bunt kostümiert wurde zu-
sammen mit den Besuchern geschunkelt, gesungen und das ein 
oder andere lustige Fasnetsrätsel gelöst. Viele Gespräche berei-
cherten die Begegnung zwischen den Schülerinnen und Schülern 
und den Gästen.

Mkids auf Entdeckertour
Am Freitag, den 31.01.2025 ging es für die Mkid-AGs der Klas-
senstufen 6 und 7 des Gymnasiums Friedrich II. auf gemeinsame 
Entdeckertour ins explorhino nach Aalen. Mkid steht dabei für 
„Mathe kann ich doch“.
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Beim Workshop „Informatik entdecken“ erhielten die Schülerin-
nen und Schüler spielerische Einblicke in die Funktionsweise digi-
taler Medien und konnten diese an verschiedenen Stationen 
selbst ausprobieren.
Im Anschluss machten sich die Mkids im Science Center selbst auf 
Entdeckertour: Bei über 130 Experimenten konnten die Schüler- 
innen und Schüler spannende Phänomene aus den Naturwissen-
schaften, Mathematik und Technik selbst erforschen und erleben.

Sportprofil und Sportleistungskurs auf Skiexkursion
Das Gymnasium Friedrich II. hat mit seiner neuen Sportprofil-
gruppe und dem Sportleistungskurs eine viertägige Skiexkursion 
ins Kleinwalsertal durchgeführt. Im Rahmen des seit diesem Jahr 
eingeführten Sportprofils ab Klassenstufe 8 entscheiden sich die 
Schülerinnen und Schüler für Sport als Hauptfach. Über die drei 
Profiljahre hinweg sind mehrere Sportexkursionen im Curriculum 
vorgesehen. Im Fokus der Skiexkursion stand dabei die Verbes-
serung des Fahrkönnens sowie das Erlernen des Skifahrens.
Neben dem Fahrkönnen wurde auch die soziale Kompetenz ge-
schult. Die älteren Schülerinnen und Schüler des Leistungskurses 
übernahmen für einen Vormittag das Skifahren mit den Achtkläss-
lerinnen und Achtklässlern aus der Sportprofilgruppe. Dies stärkte 
auch den Zusammenhalt in der Gruppe.

 

„Musikschule zum Anfassen „ –  
am Samstag, 15. Februar, Tag der offenen Tür! 
Das Sommersemester beginnt am 1. April!

 
 Foto: JMS Schorndorf

Im Hinblick auf das im April beginnende Sommersemester präsen-
tiert die Jugendmusikschule am Samstag, 15. Februar von 10 Uhr 
bis 12 Uhr ihr umfassendes und breit gefächertes Unterrichtsange-
bot. Beim Tag der offenen Tür sind Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene eingeladen, das umfangreiche Angebot der Musikschule 
kennenzulernen und sich von den Musiklehrern individuell beraten 
zu lassen. In den Unterrichtsräumen der Jugendmusikschule in 
Schorndorf (Karlstr. 21) bekommen alle Besucher Gelegenheit, un-
ter fachkundiger Anleitung erste musikalische Versuche zu unter-
nehmen und die verschiedenen Instrumente auszuprobieren.
Das Fachangebot umfasst 
Streichinstrumente (Violine, 
Bratsche, Violoncello, Kontra-
bass), Holzblasinstrumente 
(Block- und Querflöte, Oboe, 
Klarinette, Saxophon, Fagott), 
Blechblasinstrumente (Trom-
pete, Waldhorn, Posaune, Te-
norhorn, Tuba) sowie Gitarre, 
Gesang, Mandoline, Klavier, 
Akkordeon, Orchesterschlagwerk, Harfe und Veeh-Harfe. Auch 
das Angebot der Popularmusikschule mit den Fächern E-Gi-
tarre, E-Bass, Keyboard, Schlagzeug, Percussion und Popge-
sang wird vorgestellt.

 
Foto: Nico Herzog/VdM

Zahlreiche Kurse im Elementarbereich
Auch an die Jüngsten ist in der Musikschule gedacht. Die Kurse in 
„Rhythmisch-musikalischer Früherziehung“ für Kinder im Alter 
von vier bis fünf Jahren finden in allen Mitgliedsgemeinden statt. 
Der Kurs „Musik und Spiel“ für Kinder im Alter von 2 bis 4 Jahren 
in Begleitung eines Elternteils wird in mehreren Kursen in Schorn-
dorf und Rudersberg angeboten. Die „Eltern-Baby-Musik“ lädt 
Kleinkinder im Alter von 12 bis 24 Monaten und deren Eltern vor-
mittags zum musikalischen Spiel ein. Kursort ist Schorndorf.
Einige Kurse im Elementarbereich sind bereits ausgebucht, es 
lohnt sich der Blick auf die Homepage der Musikschule. Auf 
www.jms-schorndorf.de findet man neben weiteren Informatio-
nen auch Kurszeiten und Hinweise auf belegte Kurse.
Für die 6- bis 8-Jährigen gibt es neben den in allen Zweigstellen 
angebotenen Blockflöten-Grundkursen zusätzlich in Schorndorf 
die Streichervorschule, Percussion-Kurse und das Instrumenten-
karussell. Letzteres richtet sich an Kinder von 6 bis 9 Jahren, die 
gerne musizieren möchten, sich aber noch nicht für ein Instru-
ment entschieden haben.
Auch Erwachsenen bietet die Musikschule ein Angebot. Neben 
dem regulären Unterricht gibt es ein Gutscheinheft für vier Unter-
richtseinheiten, das in der Musikschule erworben werden kann. 
Nähere Infos auf der Homepage www.jms-schorndorf.de
Anmeldeschluss am 28. Februar!
Das Sommersemester beginnt im April. Die Anmeldung ist im In-
ternet unter www.jms-schorndorf.de möglich. Dort stehen auch 
weitere Informationen, wie z. B. aktuelle Kurszeiten. Die Ge-
schäftsstelle der Jugendmusikschule (Karlstr.21, 73614 Schorn-
dorf) ist telefonisch unter 07181/63480 zu erreichen.

Katastrophen-/ 
Hochwasserschutz

Hochwasserschutz und Schutz vor Starkregen
Die verheerenden Folgen des 
vergangenen Starkregenereig-
nisses waren langhin das prä-
gende Ortsbild Urbachs.
Auch in unseren Köpfen sind 
die Bilder nach wie vor präsent.
Die Gemeindeverwaltung hat 
die vergangenen Monate ge-
nutzt, den Ist-Zustand des Ur-
bachs und dessen Zuläufe wiederherzustellen und arbeitet bereits 
an Maßnahmen, die Gemeinde zukunftssicher für den Hochwas-
serschutz aufzustellen.
Derzeit finden noch die abschließenden Drohnenbefliegungen am 
Gewässer statt, durch die der Zustand des Urbachs dokumentiert 
wird, um in Zukunft bei Schäden zielgerichteter agieren zu können.
Es werden bereits weitere Projekte für die kommenden Wochen 
und Monate angeschoben, um den bestmöglichen Schutz gegen 
Hochwasser und Starkregen sicherzustellen.
Die Grundlagen hierfür sind die kürzlich veröffentlichten Starkre-
gengefahrenkarten (einsehbar über die Homepage der Gemeinde).
Durch die in den Karten dargestellten Überflutungszonen sowie die 
landschaftlichen und örtlichen Gegebenheiten werden gemeinsam 
mit externen Fachbüros Baumaßnahmen zur Sicherung erarbeitet.
Zusammen mit unserer Feuerwehr werden zudem Sicherungs-
maßnahmen für den mobilen Einsatz ausgebaut.
Um eine frühestmögliche Vorwarnzeit der Einsatzkräfte bei stei-
genden Pegelständen zu garantieren, wird zudem das Pegel-
messnetz im Gutenauer Tal ausgebaut und an drei Standorten im 
Ort wieder Warnsirenen installiert.
Wir als Gemeinde Urbach reagieren auf das sich verändernde 
Klima und gehen aktiv den Schutz gegen Hochwasser in den 
kommenden Jahren mit kleinen und großen Maßnahmen an.
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Deutsches Rotes Kreuz
DRK Urbach

Einsatz für die Einsatzgruppe Bereitschaft
Am Mittwochvormittag vergangene Woche wurden wir gemein-
sam mit der Feuerwehr Urbach zu einem Wohnungs-/Gebäude-
brand alarmiert. Wir waren mit zwei Fahrzeugen und insgesamt 7 
Einsatzkräften beteiligt.

Unterstützung der Kameraden in Dortmund/NRW
Ein weiteres Mal haben wir die Kameraden in NRW beim Bundes-
ligaspiel BVB 09 - VfB Stuttgart mit 5 Einsatzkräften unterstützt. 
Im Signal Iduna Park haben wir 2 Stationen auf der dortigen West-
tribüne übernommen und konnten dabei zwei Hilfeleistungen ab-
solvieren.
Glücklicherweise hatte jede von unseren Stationen die Möglich-
keit, vor dem „URBACH“ Banner ein Bild zu machen. Nachdem 
Motto „Urbächer trifft man überall“.

 

 
 Fotos: DRK Urbach

Mitteilungen für die Bereitschaft
Nächster Dienstabend:
Termin: 13.02.2025, 19.30 Uhr
Thema: Trageübungen
Termin: 27.02.2025, 19.30 Uhr
Thema: CBRN-E Übung
Termin: 06.03.2025, 19.30 Uhr
Thema: PSNV-Vortrag

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Hauptversammlung der Feuerwehr Urbach
Am Freitag, dem 31. Januar, führte die Freiwillige Feuerwehr Ur-
bach ihre jährliche Hauptversammlung durch. Kommandant Hurle-
baus blickte auf ein einsatzreiches Jahr zurück. Insgesamt 194 Ein-
sätze zählt die Statistik. Mit allein 150 Einsätzen macht das 
Hochwasser Anfang Juni den Löwenanteil aus. Nichtsdestotrotz 
waren auch zwölf Brandeinsätze, darunter ein Großbrand eines 
Wohnhauses, zu bewerkstelligen, Fehlalarme abzuarbeiten und die 
Bevölkerung mit Technischer Hilfeleistung wie z. B. der Mensch-
rettung, Gefahrstoffe zu bergen und Ölspuren zu beseitigen.
Auch in die Aus- und Weiterbildung der Kameraden wurde wieder 
viel Zeit investiert. So haben Carlson Nöhrnberg, Saskia Schmidt, 
Onur Yesilyurt und Jonathan Eberl die Grundausbildung Teil mit 
Sprechfunkerlehrgang erfolgreich absolviert. Am Truppführerlehr-
gang hat Alexander Härer teilgenommen. Den Atemschutzlehr-
gang bestanden haben Jana Burger, Jakob Graß, Jorell Gößl, Lu-
kas Fischer und Onur Yesilyurt. Einen Motorsägenlehrgang haben 
Denis Schmidt, Jakob Graß und Jonas Schwan besucht. In die 
Weiterbildung haben auch die Betreuer und Helfer unserer Ju-
gendfeuerwehr Alexander Röder, Fabian Lutz, Felix Kunzi, Jonas 
Schwan, Lukas Söll, Paul Schönemann, Stefan Engele und Va-
nessa Hurlebaus mit einer Kinderschutzschulung nach §8a SGB 
VIII investiert.
Bei der Leitungsabzeichen-Abnahme in WN-Bittenfeld haben 
unter Gruppenführer Sven Schmidt die Kameraden Alexander 
Wieler, Bülent Aydinöz, Daniel Schöberl, Louis Brenner, Lukas  
Fischer, Lukas Söll, Marco Putschögl, Michael Zwergal, Steffen 
Zahn und Thomas Mohrmann das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze erworben.
Einen Erfolg konnte auch die Sportgruppe aufweisen. Nach dem 
Turniersieg im Jahr 2024 hat es beim Fußballturnier in Lorch zwar 
nicht zur Titelverteidigung gereicht, dennoch konnte ein erfolg-
reicher 3. Platz erzielt werden.
Auch Jugendwartin Vannessa Hurlebaus konnte mit großer 
Freude auf ein Jahr voller spannender Ereignisse, großer Erfolge 
und beeindruckendem Teamgeist in unserer Jugendfeuerwehr 
zurückblicken. Gemeinsam mit ihren Stellvertretern Felix Kunzi 
und Louis Brenner konnten sie viel erreichen und sprachen dafür 
ihren Dank aus. Die Mithilfe ist die Grundlage für die erfolgreiche 
Jugendarbeit. Unsere Jugendfeuerwehr zählt aktuell 29 Mitglie-
der, darunter 26 Jungen und drei Mädchen. Besonders stolz sind 
wir darauf, dass in diesem Jahr zwei Mitglieder den Übergang in 
die aktive Wehr geschafft haben: Saskia Schmidt und Carlson 
Nöhrnberg. Herzlichen Glückwunsch zu diesem wichtigen Schritt 
und viel Erfolg in der Einsatzabteilung! Die Jugendfeuerwehr en-
gagierte sich 2024 bei der Kreisputzede, bot gemeinsam mit Pfar-
rer Stahl die Aktion „Konfi meets JFW“ an und nahm an der Kreis-
jugendfeuerwehr Challenge in Burgstetten mit Erfolg teil. Mit zwei 
teilnehmenden Gruppen erreichte man dort den 12. und 3. Platz. 
Beim Orientierungsfahrmarsch der JFW Miedelsbach, der über 
Stationen in ganz Schorndorf und seinen Teilorten führte, zeigte 
unsere Gruppe ebenfalls großartige Leistungen. Mit einem  
5. Platz und der Auszeichnung für das fairste Auftreten konnten 
wir nicht nur inhaltlich, sondern auch durch unseren Teamgeist 
überzeugen.
Weitere Aktivitäten, auf die ich nun aber nicht weiter eingehen 
möchte, sind das jährliche Feuerwehrfest sowie der Weihnachts-
markt. Hier gilt unser Dank unseren Helfern und unseren Sponso-
ren, danke! Dazu bleibt nur zu sagen, dass beide Veranstaltungen 
ein voller Erfolg waren! Ebenso fanden wie jedes Jahr das Schü-
lerferienprogramm und die Familienwanderung statt, bei der wir 
bewirteten und Kaffee und Kuchen stellten.

Rauchmelder retten Leben
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Den Abschluss des Jahres bildete eine gemeinsame Fackelwan-
derung mit einem Zwischenstopp auf einer Wiese, wo es dann zur 
Stärkung Hotdogs gab. Der Jahresabschluss wurde erneut von 
Lukas Söll organisiert.
In ihrem Grußwort zeigte Bürgermeisterin Martina Fehrlen ihre 
höchste Anerkennung für das Engagement, die Professionalität 
und Opferbereitschaft der Mitglieder der Feuerwehr Urbach. Dies 
hat sich besonders gezeigt bei der Hochwassernacht vom 2. auf 
den 3. Juni, mit welcher Tatkraft, Tapferkeit und Teamgeist gehan-
delt wurde. Zum Thema des seit langem diskutierten Neubaus als 
Alternative zur Sanierung des bestehenden Gerätehauses teilte 
Bürgermeisterin Martina Fehrlen mit, dass der Gemeinderat bis 
Ende des Jahres hierzu eine grundsätzliche Entscheidung über 
einen Neubau treffen wird. Von der Entscheidung bis zur Realisie-
rung könne es aber für die einzelnen Verfahren wie die Architek-
tenausschreibung, anschließende Planungsphase, die Aufstel-
lung eines Bebauungsplans und der darauf aufbauenden Stellung 
von Förderanträgen inklusive Bauzeit rund 10 Jahre bis zur Fertig-
stellung dauern.
Bürgermeisterin Martina Fehrlen, Kommandant Michael Hurle-
baus und Stellvertreter Roland Christ durften etliche Beförderun-
gen und Ehrungen durchführen.
Jens Scheufele konnte zum Feuerwehranwärter befördert wer-
den. Beförderung zum Feuerwehrmann/-frau erhielten: Carlson 
Nöhrnberg, Jonathan Eberl, Onur Yesilyurt sowie Saskia Schmidt. 
Die Beförderung zum/zur Oberfeuerwehrmann/-frau erhielten Erik 
Lutz, Felix Kunzi, Louis Engl, Marco Putschögl, Nils Foschiatti, 
Paul Schönemann, Steffen Zahn und Vanessa Hurlebaus. Zum 
Hauptfeuerwehrmann ernannt wurden Benjamin Poferl und Ima-
nuel Ricker.
Die Ehrung für 10 Jahre Feuerwehrdienst erhielten Benjamin Po-
ferl, Fabian Lutz, Louis Brenner, Sebastian Hundt-Goldbach und 
Stefan Fink. Für 20 Jahre Feuerwehrdienst konnten sich Kom-
mandant Michael Hurlebaus und Bürgermeisterin Matina Fehrlein 
bei Marcel Beutel bedanken.

 
Die Ehrung für 25 Jahre Feuerwehrdienst erhielt Alexander Teflexidis 

 
Für 30 Jahre Feuerwehrdienst konnte Stefan Engele geehrt werden

  
Seit 35 Jahren aktiv bei der Feuerwehr: Zugführer Marc Schuler 
 Fotos: *

Der bisherige Kassier Volker Stahl gibt nach 25 Jahren sein Amt in 
jüngere Hände. Sein vom Ausschuss bereits gewählter Nachfolger 
ist Tim Zahn. Da Tim Zahn bereits als Kassenprüfer tätig war, musste 
diese Position ersetzt werden. Zur Wahl stellte sich Ottmar Köhler, 
der Kämmerer der Gemeinde Urbach. Er wurde einstimmig von den 
wahlberechtigten Anwesenden gewählt und bildet nun gemeinsam 
mit Werner Hägele das Prüfungsduo für die Feuerwehrkasse.
Am Ende der Versammlung durften die aktive Wehr und die Altersab-
teilung noch das diesjährige Ausflugsziel bestimmen. Zur Wahl stan-
den, vorgestellt von Marco Purchögl, ein Besuch des Stadtfestes in 
Nördlingen mit Besichtigung der nahe gelegenen Harburg und der 
Vorschlag von Florian Hari, eine Busfahrt nach Straßburg mit Besichti-
gung der dortigen Feuerwache und der schönen historischen Altstadt. 
Die meisten Handzeichen erhielt der Ausflugsvorschlag „Nördlingen“.

Sonn- und Feiertagsdienst
16. Februar: Armin Hickl

Übungen
Am Mittwoch, dem 19. Februar, findet um 19:30 Uhr ein Unter-
richt der gesamten Wehr statt.

Die Kirchen berichten

Donnerstag, 13.02.2025
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Sonntag, 16.02.2025
09:30 Uhr Winterkirche – Johannes-Brenz-Gemeindehaus
  Gottesdienst mit Taufe und Alexandra Stahl mit ei-

nem Bericht über ihre Arbeit bei der Stiftung  
casayohana. Der Gottesdienst wird geleitet von 
Pfarrer Stahl.

Begegnungen 
in Peru

Gottesdienst mit Taufe am 
Sonntag 16. Februar 9.30 h
Winterkirche JBGH, Kirchgasse 5

Begegnungen in Peru Foto: Ev. Kirchengemeinde
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Dienstag, 18.02.2025
20:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Kirchenchor
Mittwoch, 19.02.2025
09:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
15:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht
18:00 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Proben des Weltgebetstagschörle
19:30 Uhr Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung
Donnerstag, 20.02.2025
20:00 Uhr  Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Posaunenchorprobe
Freitag, 21.02.2025
10:30 Uhr  Gottesdienst im Alexanderstift, Schrödergasse 15
 Pfarrer Stahl
Sonntag, 23.02.2025
09:00 Uhr  Winterkirche – Johannes-Brenz-Gemeindehaus
 Gottesdienst mit Pfarrer Walz

Kirche Kunterbunt, PopUp-Church und 
vieles mehr:
Abonniere den WhatsApp-Kanal der Familien-
kirche der evangelischen Kirche in Urbach und 
bleibe auf dem Laufenden!

Anmelde-Elternabend der neuen Konfirman-
den am 12.03.2025
Bald beginnt der neue Konfi-Kurs. Eingeladen 
sind alle, die nach den Sommerferien 2025 die 
8. Klasse besuchen. Zur Anmeldung kommt 
der/die zukünftige Konfirmand/ Konfirmandin 
mit einem Erziehungsberechtigten.
Wann: Mittwoch, 12.03.2025
Wo: Johannes-Brenz-Gemeindehaus Urbach
Uhrzeit: 18:30 Uhr
Sollten Sie kein Schreiben vom Ev. Gemeindebüro erhalten ha-
ben, Ihr Kind besucht aber nach den Sommerferien die 8. Klasse 
und möchte sich konfirmieren lassen, sind auch Sie herzlich zum 
Anmeldeabend eingeladen. Bitte melden Sie sich, wenn möglich, 
vorab im Gemeindebüro bei Frau Pelz: elisa.pelz@elkw.de oder 
07181 81467. Vielen Dank.

Redaktionsschluss Gemeindebrief: 02.03.2025
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in der Ev. Kirchengemeinde,
der nächste Gemeindebrief, welcher im April erscheint, steht 
schon in den Startlöchern.Aktuelles aus Ihrer Gruppe oder Kreis 
für die Monate April bis Juli benötigen wir bis 2. März 2025, bitte 
an: Gemeindebuero.urbach@elkw.de
Das Redaktionsteam hat sich entschlossen, auf Rückblicke zu 
verzichten, dafür soll Platz sein für aktuelle und zukünftige Ange-
bote aus den Gruppen und Kreisen. Gerne darf der Info auch ein 
Bild hinzugefügt werden. Bitte beachten Sie dazu den Redakti-
onsschluss. Dieser ist am 2. März 2025.

Valentinstag – für die Liebe danken und sich segnen lassen
Am 14. Februar feiern viele Menschen die Liebe – nicht nur mit 
Geschenken, sondern auch mit Gottes Segen. Ob Paare, Familie 
oder Einzelperson, alle sind willkommen zu den Angeboten der 
evangelischen Kirchengemeinden in Württemberg. Aktualisierun-
gen entnehmen Sie bitte der Website
https://www.elk-wue.de/news/2025/05022025-valentinstag-
fuer-die-liebe-danken-und-sich-segnen-lassen
14.02.2025, 18:30 Uhr, Matthäuskirche Backnang: Jazzgottes-
dienst, „Gottesdienst zum Thema Segen mit Angebot der Seg-
nung nach dem Gottesdienst als Person für sich, als Paar in Be-
ziehung oder freundschaftlich verbunden, als Familie, eben nicht 
nur für Liebespaare.“ Nach dem Jazzgottesdienst öffnet „Matt‘s 
Jazzclub“ seine Türen. Die Backnanger Jazzgottesdienste gehen 

 
QR-Code 
WhatsApp-Ka-
nal Familien-
kirche  
Foto: Evange-
lische Kirchen-
gemeinde

2025 ins zweite Jahr, der Gottesdienst im Februar ist der vierte 
Jazzgottesdienst mit anschließendem Matt‘s Jazzclub, dem Kir-
chenkaffee der anderen Art.
14.02.2025, 19:00-20:00 Uhr, Johannes-Brenz-Kirche im 
Lindle, Fellbach: Gottesdienst zum Valentinstag mit Segnungen 
und Liebesliedern mit Julian Scharpf und Markus Eckert.
14.02.2025, 11:00-20:00 Uhr, Residenzschloss Ludwigsburg: 
Segnungstag für Paare durch Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem 
Evangelischen Kirchenbezirk Ludwigsburg. Wunschzeit buchbar 
über www.liebeszeit-segen.de, oder spontan vorbeikommen. Pa-
rallel läuft im Schloss die Aktion „Küss mich im Schloss“ der 
Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg.
14.02.2025, 17:30 Uhr, Kilianskirche Schöntal: Valentinsgottes-
dienst für alle, die die Liebe leben
Online-Veranstaltung:
20.02.2025, 19:00-21:00 Uhr, online: „Ökumenischer Ehevorbe-
reitungskurs“ im Auftrag des Segensservice Stuttgart, Online-
Tischgespräche rund um Ehe und Trauung, mit Pfarrer Friedrich 
July und Dekanatsreferentin Angela Schmid. Mehr Informationen 
unter:https://www.paar-ehe.de/kirchlich-heiraten.html

Wunschliederbox
Singen ist ein fester Bestandteil unserer sonntäglichen Gottes-
dienste und das nicht ohne Grund: Singen ist Gebet und Lob Got-
tes, erzählt vom Glauben und fördert die Gemeinschaft … Singen 
tut einfach gut.
Möchten Sie auch ein Ihnen unbekanntes Lied gesungen haben, 
oder vermissen Sie schon länger eines Ihrer Lieblingslieder im 
Gottesdienst?
Dann schreiben Sie uns gerne Ihren Liedwunsch aus den „Neuen 
Liedern“ oder dem „Ev. Gesangbuch“ auf die in der Winterkirche aus-
liegenden Postkarten und werfen diese in die bereitstehende Box.
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und das gemeinsame Singen 
in unseren Gottesdiensten.

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Fr. Michalsky oder Fr. Pelz sind im Gemeindebüro für Sie da:
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag   10:00 – 12:00 Uhr

Für Ihre Anliegen per E-Mail ist das Gemeindebüro rund um 
die Uhr zu erreichen:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181 81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181 885797 (Pfarrer Stahl)

Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl, Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach, Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Manche Menschen wissen nicht,
wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind.
Manche Menschen wissen nicht,
wie gut es ist, sie nur zu sehen.
Manche Menschen wissen nicht,
wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt.
Manche Menschen wissen nicht,
wie viel ärmer wir ohne sie wären.
Manche Menschen wissen nicht,
dass sie ein Geschenk des Himmels sind.
Sie wüssten es,
würden wir es ihnen sagen.
(Paul Celan)



 15

Donnerstag, 13. Februar 2025 Urbacher Mitteilungen Nummer 7

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Donnerstag, 13.02.
18:15 Uhr Sitzung gemeinsamer Ausschuss, 
 GH St. Marien Urbach
19:30 Uhr KGR-Sitzung in Urbach, GH St. Marien Urbach
Freitag, 14.02 – Fest Hl. Cyrill und Hl. Methodius
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach
Samstag, 15.02.
15-17 Uhr  Empfang des Sakraments der Versöhnung für die 

Erstkommunionkinder in ihren Gruppen, Herz-Jesu 
Kirche Plüderhausen

Sonntag, 16.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Montag, 17.02.
19:30 Uhr Lobpreisabend in Urbach, Kirche St. Marien
19:30 Uhr Probe LiChörle in Plüderhausen, GH St. Michael
Dienstag, 18.02.
17:30 Uhr Rosenkranzgebet in Plüderhausen
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen
Mittwoch, 19.02.
14:30 Uhr Frauentreff in Urbach, GH St. Marien
17:30 Uhr Internat. Tänze ab 60 Jahre, 
 GH St. Michael Plüderhausen
18:00 Uhr Probe des Weltgebetstagschörles,
 Joh.-Brenz-GH Urbach
18:25 Uhr Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
Freitag, 21.02.
10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift in Urbach
Sonntag, 23.02. – 7. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit den Minis in Plüderhausen

Pfarrer: Martin Saur, Tel.: 07181 7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, Tel.: 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, Tel.: 015560056241, 
martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit:
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 12.15 – 15.45 Uhr Plüderhausen
 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Urbach: 07181 81928, Plüderhausen: 07181 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Kirchengemeinderatswahlen
Für die Wahl zum Kirchengemeinderat haben dreizehn Kandidie-
rende ihre Einverständniserklärung abgegeben. Der amtierende 
Kirchengemeinderat hat beschlossen, die Anzahl der zu wählen-
den Mitglieder von 10 auf 12 zu erhöhen.
Endgültiger Wahlvorschlag (§ 5 Wahlordnung) für die Wahl zum 
Kirchengemeinderat am 30.03.2025 in der Gemeinde St. Marien 
Urbach:
Fink, Lara, 26, Lehrerin
Freude, Gerlinde, 72, Lehrerin a.D.
Gotzamanidis, Sigrid, 62, Projektassistentin

Kaffesi, Joachim, 61, Postbeamter i.R.
Krebs, Jutta, 60, Öffentl. Dienst
Kussinger, Andreas, 54, Lagerist
La Porta, Antonio, 77, Rentner
Linsmaier, Juliana, 38, Verwaltungsfachwirtin
Reck, Karin, 60, Technische Redakteurin
Rittler, Stephan, 48, Dip. Ing (FH)
Röhrich, Barbara, 44, Hausfrau
Rölz, Lauritz, 26, Angestellter/Steuerkanzlei
Rölz, Roland, 64, Support
Datum: 06.02.2025 gez. Michael Hentschel, Wahlausschussvor-
sitzender

Lobpreis und eucharistische 
Anbetung in St. Marien
jeden 3. Montag im Monat um 
19:30 Uhr
Am Montag, dem 17.02.2025 
findet ein Lobpreisabend mit 
eucharistischer Anbetung und 
neuen geistlichen Liedern in 
der Kirche St. Marien in Urbach 
statt.
Herzliche Einladung!

Frauentreff Urbach – gemüt-
liches Beisammensein
Unser nächstes Treffen ist am 
Mittwoch, 19. Februar 2025 um 
14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Wir wollen diesmal bei Kaffee und Kuchen gemütliche Stunden 
miteinander genießen.

Musiker gesucht
Für unsere Abendmessen in Urbach am Mittwoch um 19 Uhr su-
chen wir jemanden, der diese musikalisch begleiten kann. Dazu 
muss man nicht Orgel spielen können. Wir haben ein Klavier in der 
Kirche bzw. sind auch froh, wenn uns jemand mit der Gitarre, 
Geige, Flöte, Trompete … begleitet. Es muss nicht jeden Mitt-
woch sein, sondern einfach so wie Sie Zeit haben. Wie diese Tä-
tigkeit vergütet wird, müssen wir dann im Einzelfall schauen. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich einfach im Pfarrbüro 
oder bei Pfarrer Martin Saur.

Austräger gesucht!
Für das alle zwei Monate erscheinende kirchliche Informations-
blatt „Kontakte“, das an alle katholischen Haushalte kostenlos 
ausgeteilt wird, suchen wir in Urbach auf der Basis einer ehren-
amtlichen Aufwandsentschädigung einen Austräger/eine Austrä-
gerin.
Bei Interesse bzw. Nachfragen bitte im Pfarrbüro St. Marien mel-
den: Tel.: 81928, stmarien.urbach@drs.de

 
Foto: kath. Kirchengemeinde 
Urbach

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.
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Erstkommunion – Empfang des Sakraments der Versöhnung
Am Samstag, dem 15. Februar empfangen die Erstkommunion-
kinder in der Herz-Jesu-Kirche in Plüderhausen in ihren Gruppen 
das Sakrament der Versöhnung (Erstbeichte). Schließen wir die 
Erstkommunionkinder in unser Gebet ein!

A L I K R A F T Y S O K M Q

T I Z D W U E O U P M U T D

G E K E R W E Q I U F L N D

W B E E N E R G I E W I Ö L

S E A F Ä D F R E U D E A Ü

X S C H O K O L A D E B D Y

C G B F T U L J K V Y E N F

V L K S C S G L Ü C K W Ö D

Mini - Gottesdienst
Sonntag, 23. Februar 2025

10:30 Uhr
Herz-Jesu Kirche Plüderhausen

Möchtest du ein bisschen Rätseln?
 Dann ist unser Mini-Gottesdienst das richtige für dich. 

 Um das Thema des Gottesdienstes herauszufinden
musst du kommen. 

Wir finden es gemeinsam heraus. 
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen

mit ihren Familien!

MiMiM nini i - Gototo tttt etet sese dsds idid eiei nene snsn tsts
Sonntag, 23. Februar 2025

10:30 Uhr
Herz-Jesu Kirche Plüderhausen

Möchtest du ein bisschen Rätseln?
Dann ist unser Mini-Gottesdienst das richtige für dich.

Um das Thema des Gottesdienstes herauszufinden
musst du kommen.

Wir finden es gemeinsam heraus.
Herzliche Einladung an alle Kinder und Jugendlichen

mit ihren Familien!
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 Foto: kath. Kirchengemeinde Plüderhausen

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 13. Februar 2025

Freitag, 14. Februar 2025
19.30 Uhr Orchesterprobe in Urbach
Sonntag, 16. Februar 2025
09:30 Uhr  Gottesdienst mit Bischof Gründemann und Golde-

ner Hochzeit von Barbara und Dr. Gerhard Birk
18:00 Uhr Jugendgottesdienst mit Lichtern 
 in Schwäbisch Gmünd
Mittwoch, 19. Februar 2025
20:00 Uhr  Gottesdienst

Vorschau:

Freitag, 21. Februar 2025
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Urbach
Samstag, 22. Februar 2025
10:00 Uhr  SJT (Süddeutscher Jugendtag)  

Orchester-Probentag – Kirche Memmingen

Sonntag, 23. Februar 2025
09:30 Uhr Teilnahme am Gottesdienst mit 
 Bezirksvorsteher Bolz aus Ulm in Schorndorf
Dienstag, 25. Februar 2025
20:00 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 26. Februar 2025
20:00 Uhr Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

 
 Foto: pixabay_ch

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 13. Februar
09.00 Uhr  Winterspielplatz für Kinder von 0 bis 3 Jahren, die 

Aufsichtspflicht liegt bei der Begleitperson, bitte 
Hausschuhe mitbringen, weitere Informationen vor 
Ort.

16.30 Uhr Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
Freitag, 14. Februar
19.00 Uhr Volleyball, Wittumhalle
19.15 Uhr Badminton Wittumhalle
20.30 Uhr Fußball, Treffpunkt: Wittumhalle
Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Montag, 17. Februar
09.00 Uhr Winterspielplatz
19.30 Uhr Kreativ-Kreis
Mittwoch, 19. Februar
17.00 Uhr Jungen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr Mädchen-Jungschar, Schulklasse 1-4
17.00 Uhr Jungschar + Schulklasse 5-7
 Informationen u. Updates der Jungschargruppen
 in der App
Donnerstag, 20. Februar
09.00 Uhr  Winterspielplatz für Kinder von 0 bis 3 Jahren, die 

Aufsichtspflicht liegt bei der Begleitperson, bitte 
Hausschuhe mitbringen, weitere Informationen vor 
Ort.

16.30 Uhr Treffpunkt Bibel
18.30 Uhr Kompass, Teenie-Gruppe, ab Schulklasse 8.
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 Foto: www.mehr-blick.de

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181-8 52 19 und 0176-82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174-96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach

Baptisten Urbach – seit 1879

 
 Foto: BU

Veranstaltungsübersicht

Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:
Fragt nach den Wegen der Vorzeit, welches der gute Weg sei, und 
wandelt darin, so werdet ihr Ruhe finden für eure Seele!
Jeremia 6, 16

Sonntag, 16. Februar
18:00 Uhr Gottesdienst mit Andrea Fischer
Montag, 17. Februar
19.30 Uhr  Pro-Christ-Gebet 
 im Johannes-Brenz-Gemeindehaus

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause. Heid-
run Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de

Unser Ansprechpartner für Sie
ist Michael Riegert, Telefon 81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.ur-
bach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Herr, mach die Kirche zur Stimme deiner Wahrheit! Inmitten von 
Intrigen, Verdrehungen und Lügen hilf uns, die Wahrheit finden 
und unbeirrt verkünden.
Lothar Zenetti

Bibelvers der Woche:
„Ihr aber sollt stark sein und euch nicht entmutigen lassen! Was 
ihr tut, wird nicht unbelohnt bleiben!“ 
2. Chronik 15:7

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 14.02.2025
15.00–17.00 Uhr Begegnungscafé Life
   Begegnungscafé für alle – ein entspannter 

Auftakt ins Wochenende bei Kaffee, Tee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch – ob 
für eine kurze Auszeit oder den ganzen Nach-
mittag, Sie sind bei uns herzlich willkommen!

17.30–19.00 Uhr Ukrainisches Begegnungstreffen
   Das Begegnungscafé geht weiter – beson-

ders freuen wir uns auf die gemeinsame Zeit 
mit unserer ukrainischen Gemeinschaft.

18.00 Uhr  Royal Rangers Stamm 68 Treffen
   Schaut doch einfach mal vorbei und macht 

mit! Infos: Daniel Göbbel | mobil 0176-
84843127 | E-Mail: stammleitung@rr68.de

Samstag, 15.02.2025
19.00 Uhr  New Generation Youth
  Jugendtreff für alle Teenies von 13 – 25 Jahren. 
  Infos: Elias Knospe (Tel. 0157-373 470 13)

Sonntag, 16.02.2025
10.00 Uhr  Gottesdienst
   Parallel zum Gottesdienst gibt es ein alters-

gemäßes Kinderprogramm. Gäste sind immer 
herzlich willkommen!

Dienstag, 18.02.2025
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
19.30 Uhr  Gebetsabend
Donnerstag, 20.02.2025
06.45 Uhr  Frühgebet

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltungen und  
Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 07181 995971 (AB - wir rufen 
zurück).

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Veranstaltungen

Sonntag, 16.02.2025
10.30 Uhr Gottesdienst in der Atriumhalle
Ladies Coffee Date - Samstag, 01.03.25
16.30 Uhr  Herzliche Einladung an alle Frauen, ob jung oder 

alt, zu unserem Ladies Coffee Date.
  Wir freuen uns auf einen entspannten Nachmittag 

mit toller Gemeinschaft, leckerem Kaffee und Ge-
bäck, inspirierenden Gespräche und einer schönen 
Zeit zusammen. Wir freuen uns auf die Zeit mit 
euch! Safe the Date.

Unsere Gottesdienste
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet. Wir freuen uns auf euch!

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des SC Urbach e. V. bleibt am 19.02.2025 
geschlossen.

Abteilung Fußball

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Fußball 2025
An alle Mitglieder der Abteilung Fußball des Sportclub Urbach e.V.:
Hiermit laden wir euch zu unserer diesjährigen Abteilungsver-
sammlung recht herzlich ein!
Am Montag, den 10.03.2025
Beginn 19:00 Uhr
Vereinsgaststätte „SC-Treff“, Linsenbergweg 6, 73660 Urbach
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Plan:
1. Begrüßung
2. Abteilungsbeitrag
3. Vorstellung der neu gewählten Aktivenleitung
4. Sonstiges
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Die Abteilungsleitung

Die Testspiele unserer Aktiven (Stand 11.02.25)
Vergangene Spiele

Sonntag, 26.01.2025
SC Urbach – SV Pfahlbronn  6:2
Tore: 0:1 Oskar Köngeter (14.), 1:1 Kevin Renner (49.), 2:1 Theo-
fanis Samourakis (61.), 3:1 Nicolas Babl (63.), 4:1 Alexander Weik 
(70.), 5:1 Kevin Renner (88.), 5:2 Justus Messerschmidt (88.), 6:2 
Arda Cetinkaya (90.)
Donnerstag, 30.01.2025
20:00 Uhr SC Urbach – TSG Buhlbronn (abgesagt)
Sonntag, 02.02.2025
SC Urbach II – TSV Schornbach II  3:3
Tore: 1:0 Leon Baumann (17.), 1:1 Claudio Isbaner (19.), 2:1 Pas-
cal Dincsoy (45.), 2:2 Claudio Isbaner (62.), 3:2 (71.), 3:3 Marcus 
Weng (84.)
SC Urbach – TSV Schornbach  2:4
Tore: 0:1 Kevin Mezger (14.), 1:1 Alexander Weik (38.), 1:2 Kevin 
Mezger (52.), 1:3 Altin Collaku (67.), 2:3 Niklas Sandholzer (78.), 
2:4 (80. Eigentor)
Mittwoch, 05.02.2025
SV Kaisersbach II – SC Urbach II  2:1
Tore: 0:1 Leon Baumann (4.), 1:1 Janik Stoll (9.), 2:1 Alexander 
Appelt (75.)
Sonntag, 09.02.2025
SC Urbach II – SF Lorch II  3:4
Tore: 1:0 Bernardo Morello (8.), 1:1 Oliver Opel (33.), 1:2 Oliver 
Opel (42.), 2:2 Grady Jason Wild (70.), 3:2 Grady Jason Wild (75.), 
3:3 Oliver Opel (85.), 3:4 unbekannt (90.)
SC Urbach – TV Herlikofen  7:0
Tore: 1:0 Alexander Weik (25.), 2:0 David Arendt (60.), 3:0 Arda 
Cetinkaya (64.), 4:0 Arda Cetinkaya (69.), 5:0 Arda Cetinkaya (79.), 
6:0 Arda Cetinkaya (87.), 7:0 David Arendt (90.)

Kommende Spiele
Heute Abend, 13.02.2025
19:30 Uhr TSV Schlechtbach – SC Urbach II
Sonntag, 16.02.2025
12:30 Uhr SC Urbach - SV Hussenhofen
15:00 Uhr SC Urbach II – SV Hegnach
Sonntag, 23.02.2025
14:30 Uhr SV Steinbach – SC Urbach
15:00 Uhr SC Urbach II – TV Heuchlingen
Kurzfristige Änderungen sind möglich und werden bei Bedarf 
über die bekannten Medien kommuniziert.

Jugendfußball

SCU Soccergirls U13 mit viel Lernpotenzial  
in den ersten Spielen
Am Samstag hatten es unsere SCU Soccergirls U13 Team1 und 
U13 Team2 mit den Mädchenmannschaften aus Zuffenhausen 
und Steinhaldenfeld zu tun.
Beide Gegner waren uns komplett überlegen und haben uns 
deutlich aufgezeigt, wo wir noch zu lernen haben.
Wir schämen uns nicht für die deutlichen Niederlagen von 1:15 
und 2:16.
Wir haben alles gegeben und das erste Mal so zusammen ge-
spielt. Einige von uns haben überhaupt ihr erstes Spiel gespielt.
Bald geht es mit den nächsten Testspielen weiter und da werden 
wir wieder alles geben.
Aufgeben ist für uns keine Option!
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Ausflug der SCU Soccergirls ins Stadion zu den 
TSV Hoffenheim Frauen

Fotos: Alex Seegis

Am Sonntag waren wir mit den SCU Soccergirls mit 48 Leuten 
beim Frauen-Bundesligaspiel TSV Hoffenheim vs FC Bayern.
Wir waren nah dran, hatten einen tollen Tag und die Mädels konn-
ten noch Bilder mit einigen Spielerinnen machen und Auto-
gramme sammeln.
Vielen Dank an alle Fahrerinnen und Fahrer, die uns diesen Aus-
flug möglich machten.
Es war ein tolles Teamevent und gemeinsames Erlebnis, welches 
uns noch mehr zusammenschweißt.
Natürlich durfte unser Schlachtruf SCeeeeeee – Urbach! nicht 
fehlen und hat das kleine Stadion mal kurz ausgefüllt.
Wir wurden danach sogar direkt von einer anderen Zuschauerin 
direkt darauf angesprochen, wie toll der Ausruf war.
War ne coole Sache :D
Mehr seht Ihr in Instagram unter scu.soccergirls

F3-Junioren mit grandiosem Auftaktturnier  
in Reichenbach
Für unsere neu zusammengestellte F3 ging es am Sonntag, den 
09.02.2025 zum Auftaktturnier nach Reichenbach.
Entsprechend war die Stimmung bei den Jungs positiv, voller Vor-
freude und der Anpfiff konnte kaum abgewartet werden. Von der 
ersten Sekunde gaben alle Jungs Vollgas, sie verteidigten ge-
meinsam und sie stürmten gemeinsam als ein Team und hatten 
dabei extrem viel Spaß und ganz viele Erfolgserlebnisse! Diesen 

Einsatz legte das gesamte Team über den kompletten Vormittag 
und 8 Spiele beeindruckend an den Tag.
Belohnt wurden die Kinder am Ende völlig verdient mit einer Sie-
germedaille.
Klasse Jungs! Macht weiter so!

 
 Foto: privat

Das Team: Luka, Josha, Mikka, Florian, Luis, Noel mit ihren Trai-
nern Peter, Basti und Salvo.

Handballabteilung

F1: Volle Bank, volle Punktzahl
MTV Stuttgart – HSK Urbach Plüderhausen  19:22 (8:11)
Die F1 der HSK konnte dank der tatkräftigen Unterstützung der 
Frauen 2 (die extra ihr Spiel abgesagt haben) mit einem vollen 
Kader das Auswärtsspiel gegen die MTV Stuttgart antreten.
Die Startschwierigkeiten der letzten Wochen waren auch an die-
sem Tag vorhanden, man geriet in einen Rückstand. Eine taktisch 
wichtige Auszeit weckte die Mannschaft dann aber auf, sodass 
eine 0:3-Serie den Gegner in Schwierigkeiten brachte. Mit einer 
drei-Tore-Führung ging es dann auch in die Halbzeitpause (8:11).
Die sonst verlässlich starken ersten 10 Minuten der zweiten Hälfte 
fielen an diesem Tag schwach aus, wodurch der Gegner zwischen-
zeitlich ausgleichen konnte (14:14). Zu einer Führung der gegneri-
schen Mannschaft kam es aber aufgrund einer konzentrierten, ge-
meinschaftlichen Abwehrleistung, einer starken 7-Meter-Quote 
sowie einer (wie immer) verlässlichen Torfrau nicht mehr.
Auch wenn die letzten Minuten noch einmal spannend wurden, 
gab die HSK diesen Sieg nicht mehr aus der Hand und fuhr den 
10. Sieg der Saison ein.
Jetzt gilt es, alle Kräfte für das kommende Spitzenduell und Derby 
am kommenden Samstag gegen Schorndorf zu bündeln.
Es spielten: Günther (Tor), Ter Horst, Pfeifle, Bäuchle, Gross (2), 
Bannert (1), Reinisch (5/2), Sigle (1), Denzinger (1), Hickl, Dittrich 
(2), Strobel, Wolff (9/4), Hardt (1)

Abteilung Tischtennis

Drei Heimspiele an einem Tag!
Herren II muss sich dem Tabellenführer geschlagen geben
SCU-Herren II – VFL Waiblingen  1:9
Nachdem unsere Jugend ihr Spiel ausgetragen hatte, war es nun 
an unserer Herren II sich ihrer Herausforderung zu stellen. Und 
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diese Herausforderung sollte keine leichte werden, denn mit 
Waiblingen war der aktuelle Tabellenführer zu Gast in der Atrium-
halle. Doch unsere Männer waren, mit dem wichtigen Derbysieg 
gegen Schorndorf im Rücken, gewillt, Waiblingen alles abzuver-
langen.
Obwohl so gut wie alle Sätze in den Doppeln knappe Angelegen-
heiten waren, konnte unser Team nur einen Einzigen für sich ent-
scheiden, weshalb man mit einem 0:3 Rückstand in die Einzel-
begegnungen gegangen war.
In den ersten beiden Einzeln wurde den Spielern alles abverlangt, 
denn sowohl Pit als auch Noah mussten in den Entscheidungs-
satz. Während Pit am Tisch die Nerven behielt und den finalen 
Satz mit 11:8 für sich gewinnen konnte, musste sich Noah mit 
7:11 unglücklich geschlagen geben.
Unglücklicherweise war die knappe Niederlage von Noah der 
Start des Siegeszuges der Waiblinger. Zwar konnten unsere Män-
ner in jedem darauffolgenden Satz gut mithalten, jedoch konnten 
sie ihren Willen und Engagement nicht oft genug in Satzgewinne 
ummünzen, weshalb am Ende diese doch deutliche Niederlage 
zu Stande kam.
Unsere Männer dürfen deswegen jedoch nicht anfangen, an sich 
selbst zu zweifeln, denn Waiblingen war mit ihrer Aufstellung und 
aufgrund der Tabellensituation der klare Favorit.
Zwar wäre es durchaus im Rahmen des Möglichen gewesen, 
dass unsere Herren II den Waiblingern besser Paroli bieten hätten 
können, doch muss unser Team den Blick nun nach vorne richten. 
Denn vor Allem die Partien gegen die direkte Konkurrenz werden 
zeigen, ob unsere Männer die Liga halten können.
Punkte: Pit/Bernd, Noah/Walde, Gerald/Markus, Pit Haaf (1), 
Noah Frese, Gerald Wieler, Walde Chrust, Bernd Foschiatti, Mar-
kus Rube

Herren I demontiert TSV Alfdorf
SCU-Herren I – TSV Alfdorf 9:1
Zeitgleich mit unserer Herren II schlug auch unsere 1.Mannschafft 
in der Atriumhalle auf. Auch in dieser Begegnung standen sich der 
Tabellenführer und ein abstiegsgefährdeter Verein gegenüber. 
Doch dieses Mal hatte unser Team die Rolle als Favorit inne und 
wollte die ungeschlagene Serie weiter ausbauen. Dieses Mal 
hatte man die Vorteile des Heimrechts im Rücken, die im Tisch-
tennis eine große Wirkung haben können. Während man im Hin-
spiel in Alfdorf noch ins Schlussdoppel musste, um den Sieg ein-
zufahren, konnten unsere Spieler dieses Mal das Momentum des 
Heimvorteils gnadenlos ausnutzen.
Nach den Doppeln konnte unsere Herren II aufgrund der domi-
nanten Doppelerfolge von Heiko/Diesl und Roberto/Tobi mit 2:1 in 
Führung gehen.
Zwar mussten sich Andi/Niko unglücklich mit 1:3 geschlagen ge-
ben, doch das sollte der einzige Punktgewinn unserer Gäste an 
diesem Abend bleiben.
Danach drehte unser Team richtig auf und konnte alle gespielten 
Einzel mit einer Satzbilanz von 21:5 zugunsten des SCU entschei-
den.
Unsere Herren I bleibt damit weiterhin auf dem Spitzenplatz der 
Tabelle!
Punkte: Heiko/Diesl (1), Andi/Niko, Roberto/Tobi (1), Heiko Toma-
schek (2), Andi Hahn (1), Marcel Dießner (1), Roberto Bez (1), Tobi 
Clement (1), Niko Chrust (1)

Nächste Spiele:
Datum Uhrzeit Team Heim Team Auswärts
15.02. 16:00 SCU-Herren I TV Herlikofen
15.02. 17:00 SCU-Herren II SV Remshalden

WiHa Damen 40:  
1:5-Niederlage beim TC Endersbach
Eine herbe Niederlage mussten unsere Damen 40 am 08.02.25 in 
Endersbach einstecken. Uli Mann und Martina Schreiner verloren 
an 1 und 2 nach gutem Spiel knapp, an 4 musste sich Susan 
Grass-Wagner leider deutlich geschlagen geben. An Position 3 
setzte sich Bianca Krötz eindrucksvoll durch und erspielte den 
Ehrenpunkt für die Urbacher. Zwei verlorene Doppel besiegelten 
die Niederlage.

Starte mit Tennis ins neue Jahr 2025!
Du willst Tennis spielen? Du 
willst mit Sport im Jahr 2025 
beginnen? Du suchst einen 
neuen Verein im Jahr 2025? 
Dann komm zu uns in den 
Tennisclub Urbach.
Seit 1968 schlagen wir im idyl-
lischen Bärenbachtal auf. Bei 
neun Sandplätzen, zwei Hal-
lenplätzen, einer Boule-Anlage 
und einem tollen Vereinsheim 
bleiben keine Wünsche offen.
Der Tennisclub Urbach hat einiges zu bieten und freut sich auf 
dich!
Getreu dem Motto, Tennis unter Freunden laden wir alle Alters-
klassen und Leistungsklassen zum Tennisspielen ein. Das Ange-
bot reicht von Kindern bis Senioren.
Alle sind herzlich willkommen!
Wo und wie kannst du das probieren?
Schau bei uns auf der Homepage unter www.tc-urbach.de und 
finde dein persönliches Angebot oder verfolge unsere Aktivitäten 
unter Facebook und Instagram.
Melde dich gerne bei einem unserer Ansprechpartner (auf der 
Homepage zu finden), wenn du persönlich mit uns in den Kontakt 
kommen möchtest.
Der Tennisclub Urbach freut sich auf ein tolles Jahr 2025 mit allen 
Mitgliedern, Freunden, Sponsoren, Interessierten und Mitgliedern 
– GAME – SET – MATCH!

Ein goldener Vormittag!

Nach der Siegerehrung Foto: JVU

 
Komm zu uns – unsere wunder-
schöne Anlage begeistert  
 Foto: TCU

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Am Samstagmorgen des 8. Februars 2025 schien die Sonne be-
reits stark und kräftig und sie hatte so einen gewissen Glanz:
Für die Urbacher Judoka Rafael Müller und Emilian Schlotz ging 
es in diesem Schein nach Backnang zu den diesjährigen Bezirks-
meisterschaften im Judo der Kinder unter 11 Jahren.
Nach Wiegen und Aufwärmen ging es zum Kämpfen in gewichts-
nahen Gruppen auf die Matte:
Rafael begann in seiner Gewichtsklasse bis 30 kg und hatte drei 
Kämpfe zu bestreiten: Die erste Runde ging gegen einen Kämpfer 
aus Heilbronn, der kräftig dagegen hielt, aber am Ende klar mit 
einem Fußwurf mit der Wertung Ippon (Voller Punkt = vorzeitiger 
Sieg) von Rafael geworfen wurde. Kampf zwei gegen einen 
Schwäbisch Haller Judoka gestaltete sich kürzer und wurde von 
Rafael vorzeitig durch Haltegriff im Boden beendet. Der letzte 
Kampf war zäh und ging über die volle Zeit. Gute Techniken von 
Rafael sowie von seinem Orange-Gurt-Gegner aus Besigheim 
wechselten sich ab. 10 Sekunden vor Zeitablauf lag Rafael knapp 
hinten, setzte aber zum letzten Angriff an: Und ja, mit der letzten 
Kraft konnte Rafael seinen Hüftwurf anbringen und den Gegner 
dynamisch werfen(!) – aber leider hatte der Kampfrichter etwas 
dagegen und entschied, dass es keine Ippon-Wertung für Rafael 
gab. Denn bei der Wurfausführung wurde der Gegner von Rafael 
im Bereich Schulter/Hals gegriffen, was in der Altersklasse U11 
noch nicht erlaubt ist. Somit war nach zwei klaren Siegen und ei-
ner unglücklichen und knappen Niederlage von Platz 2 auszuge-
hen – aber dazu später mehr.
Für Emilian Schlotz ging es bis 27 kg ebenfalls in eine Kleingruppe 
mit Gegnern mit ähnlichem Gewicht: Zwei Mal waren es Judoka 
aus Heubach, gegen die Emilian auf der Matte bestehen musste. 
Die Erste Runde beinhaltete für den Urbacher Judoka und den 
Heubacher Gegner vor allem den Faktor Schmerz und beide 
schenkten sich nichts. Zusammenprall roher Kräfte im Stand- und 
im Boden-Fight – Tränen flossen, Schmerzen zeichneten die Ge-
sichter – und am Ende setzte sich Emilian mit seiner Wurftechnik 
durch und siegte. Kampf zwei war dann von dynamischen Angriff 
Emilians geprägt, was aber immer auch die Gefahr eines Konters 
beinhaltete. Mit Fußwurf und anschließendem Haltegriff konnte 
Emilian sich aber letztlich verdient durchsetzen und den zweiten 
Heubacher ebenfalls mit Ippon besiegen.
Siegerehrung:
Emilian erreichte mit seinen Siegen den 1. Platz und konnte stolz 
seine erste Goldmedaille in Empfang nehmen. Dann noch eine 
Überraschung: da Rafael zwei Kämpfe mit vollem Punkt gewann 
und den letzten nur ganz knapp abgeben musste, reichte es in 
seiner Gruppe aufgrund der sog. Unterbewertung ebenfalls zum 
Gold-Rang und so fand sich Rafael glücklich auch auf dem obers-
ten Siegertreppchen-Platz wieder. Beide qualifizierten sich so 
auch zu den Nordwürttembergischen Einzelmeisterschaften, wel-
che am 22. Februar 2025 in Heilbronn ausgetragen werden.
Herzlichen Glückwunsch an die beiden Urbacher Judoka, die 
2025 den Titel des Bezirksmeisters in ihrer Gewichtsklasse tragen 
dürfen!
Stephan Schlotz
Vorsitzender des JV Urbach e. V.

Skiausfahrt Lermoos
Wir haben noch Plätze frei zu unserer Skiausfahrt am 22.02.2025 
nach Lermoos ins Skigebiet Grubigstein.
Kontakt: RWWU-info@gmx.de

 
Skiausfahrt 2025 Foto: M.Rube

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag, 16. Februar 2025, zum 
Frühschoppen geöffnet.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Verlängerter Frühschoppen Linsenberghütte
Am Sonntag, 2. März 2025 verlängerter Frühschoppen
Mittagessen in der Linsenberghütte – Currygeschnetzeltes mit 
Früchten und Reis
Verbindliche Anmeldung bis zum 24.02.25 bei Renate Elsen, 
Tel.-Nr. 0162/7835656 oder sonntags in der Hütte

Gesundheitswandern
Gesundheitswandern 
donnerstags 09:00 Uhr, 
Dauer ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Urbacher Mitte, 
Friedhofstraße, Rewe Parkplatz
13.02.2025 
Schorndorf-Schornbach
20.02.2025 Stuifen, Waldstetten
27.02.2025 Rudersberg
06.03.2025 Winterbach WF Brigitte Sterr
13.03.2025 Plüderhausen-Funks Brünnele
20.03.2025 Besen1 - WF Ewald

 
Wegzeiger Rundweg Foto: SAV
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27.03.2025 Schorndorf-Schlichten
03.04.2025Böbingen Bahn
10.04.2025 Urbach
17.04.2025 Alfdorf
24.04.2025 Weinstadt-Strümpfelbach
01.05.2025 Grunbach
08.05.2025 Schorndorf
15.05.2025 Hohen Rechberg
22.05.2025 Adelberg
29.05.2025 Waldhausen

Wandern macht fit und ist von sich aus schon gesund. Was 
ist denn daran noch gesünder?
Wir bauen beim Gesundheitswandern auf der Wanderung unter-
wegs verschiedene Übungen ein: Achtsamkeitsübungen, At-
mungsübungen, Übungen zur Kräftigung, Mobilisation und Koor-
dination. Da finden unterwegs an schönen Stellen entsprechende 
Übungsteile statt. Und dadurch wird das Wandern noch mal ein 
bisschen gesünder.

Löwenpfade
Sonntag, 23. Februar 2025, Donzdorf, Messelberg-Tour. Der Lö-
wenpfad führt fast durchgängig auf schmalen Pfaden am Abhang 
entlang. Bei den beiden beeindruckenden Felsformationen am 
Messel- oder Rötelstein ergeben sich sagenhafte Ausblicke ins 
Tal. Am Ende der Tour lohnt sich ein Abstecher ins malerische 
Schloss in Donzdorf.
Bitte Getränke und Vesper mitnehmen.
Wanderstrecke: ca. 7,7 km
Gehzeit: ca. 3 Stunden
Höhenmeter: 277 m
Treffpunkt: 09:00 Uhr, Urbacher Mitte Rewe-Parkplatz.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Führung: Jürgen Schlotz, Tel. 07181/6 43 62
Mobil 0157 54412103
E-Mail: j.schlotz@web.de

Kaffeenachmittag
Einen schönen Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen genießen.
Endlich nach langer Zeit mal 
wieder sehen, die Gemein-
schaft genießen, nette Gesprä-
che führen.
Treffpunkt: 16. Februar in der 
Begegnung/Schloss in Urbach, 
Schlossstr.35.
Uhrzeit: ab 14:00 Uhr.
Info: Lili Lederer-Wiedmaier, 
Tel. 0172 3442554 oder E-Mail: 
info@landfrauen-urbach.de
Die Landfrauen freuen sich 
auch auf viele Mitglieder und 
interessierte Besucher/-innen!
Unsere Homepageseite lau-
tet: www.landfrauen-urbach.de

Brotbacken im Backhäusle
Siegrun Burkhardt zeigt uns an dem Tag alles über die Tradition 
des Brotbackens und das Anfeuern des Ofens. Die Vorbereitung 
und kneten des Sauerteiges, was bedeutet Einschießen, oder für 
was braucht man den Besen oder den Schieber. Am Ende gibt es 
ein gemütliches Beisammensein bei selbstgebackenen Köstlich-
keiten von Flammkuchen, Brot und Getränke.

 
Es gibt wieder leckere Kuchen

Foto: LF

Treffpunkt: Samstag, 1. März am Backhäusle, Urbach Nord Hau-
bersbronnerstr. 11
Uhrzeit: 16:30 – 19:30 Uhr
Kosten: 20 Euro für Mitglieder und 25 Euro für Nichtmitglieder.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da es nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl gibt.
Info und Anmeldung: Siegrun Burkhardt: 0159-02424175, oder 
E-Mail: info@landfrauen-urbach.de
Gäste sind willkommen!
Homepage: www.landfrauen-urbach.de

 
Leckere Brote und Salz-/Flammkuchen Foto: LF

„Resi haut nix um“ –  
Landfrauenvortrag am 08.01.2025
Am 8. Januar 2025 versammelten sich rund 40 Frauen im histori-
schen Schloss Urbach, um einem spannenden und inspirieren-
den Vortrag zum Thema Resilienz im Alltag zu lauschen. Die Refe-
rentin des Abends, Frau Brenner, vermittelte eindrucksvoll, wie 
wichtig es ist, auch in herausfordernden Lebenssituationen 
standhaft zu bleiben und sich nicht unterkriegen zu lassen.

 
Rund 40 Frauen hörten interessiert zu Foto: LF

Unter dem Titel „Resi haut nix um“ führte Frau Brenner durch ver-
schiedene Ansätze und praktische Tipps, wie wir im Alltag unsere 
innere Stärke stärken und Krisen besser meistern können. Beson-
ders wertvoll waren die zahlreichen Hilfsmittel und Erinnerungs-
stücke, die sie den Teilnehmerinnen mitbrachte. Diese kleinen, 
aber effektiven Gedankennotschriften und visuellen Impulse sol-
len den Frauen helfen, auch im stressigen Alltag ihre Resilienz zu 
fördern und den Blick auf das Positive zu bewahren.
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Die Frauen hörten aufmerksam und interessiert zu, sodass es 
eine Atmosphäre des offenen Austauschs und des Lernens gab. 
Der Vortrag bot nicht nur theoretische Einblicke, sondern auch 
praktische Übungen, die in den Alltag integriert werden können.
Im Anschluss an den Vortrag gab es ausreichend Gelegenheit, 
sich auszutauschen und zu reflektieren. Es war ein bereichernder 
Abend, der den Teilnehmerinnen viele Denkanstöße und wertvolle 
Impulse für mehr innere Stärke und Gelassenheit im Alltag gab.
Die Landfrauen bedanken sich herzlich bei Frau Brenner für ihren 
eindrucksvollen Vortrag und bei allen Teilnehmerinnen für das 
rege Interesse. Man darf gespannt sein, welche weiteren interes-
santen Veranstaltungen im Jahr 2025 folgen werden.

Hauptversammlung 2025

 
Jubilare mit Vorsitzendem Foto: Matthias

Am Freitag, dem 7. Februar, fand die diesjährige Hauptversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins statt. Etwa 50 der 400 Mit-
glieder waren im Urbacher Feuerwehrhaus versammelt. Mode-
riert wurde durch die beiden Vorsitzenden Jürgen Schlotz und 
Phillip Wenger. Ein Grußwort der Bürgermeisterin wurde verlesen 
und mit kräftigem Applaus honoriert. Der Kassenbericht und der 
Jahresbericht waren tadellos und somit wurden Kassierer und 
Vorstand einstimmig entlastet. Der Verstorbenen wurde mit
einer Schweigeminute gedacht und die anwesenden Jubilare er-
hielten eine Urkunde sowie ein Weinpräsent. Dabei waren Volker 
Schiek für Erika Schiek (25 J.), Werner Stadelmann (40 J.), „Joe“ 
Wolfgang Heller (40 J.), Harald Hartwig (40 J.), Andreas Egelhof 
(25 J.). Entschuldigte Jubilare: Boltersdorf, Dieter; Borgwardt, 
Frank; Fritz, Manfred; Heim-Barysch, Brigitte; Müller, Peter; Rei-
ner, Manfred; Wieler, Hermann; Heinrich, Roland; Heller, Inge; Kel-
ler, Roland; Kiess, Herbert; Mihatsch, Dieter; Nuding, Werner; 
Schabel, Otto; Schuler, Rolf; Völker, Reinfried. Die fleißigen Helfe-
rinnen in der Küche, Erika Krapf, Anne Knapp, Inge Stadelmann 
und Silvia Hezinger erhielten einen Blumenstrauß zum Dank. Her-
mann Beck, der dieses Jahr mit der 40-sten Veranstaltung das 
legendäre „Urbacher Mostseminar“ beendet, sprach das Schluß-
wort: „Moscht braucht dr Schwob und muss en hau, sonscht 
kannerd Schaffa bleiba lau.“

 
Fleißige Helferinnen mit Festwart Foto: Matthias

Schriftführer: Dr. Matthias Knapp

Gemeinschaftsschuppen
Es gibt einen hohen Bedarf an Unterstellmöglichkeiten für Geräte 
zur Streuobstwiesenpflege.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung unterstützen Bewirt-
schaftende von Streuobstwiesen. Für den Bau eines Gemein-
schaftsschuppens für die Unterstellung von Geräten für die Streu-
obstwiesenbewirtschaftung stehen Mittel zur Verfügung.
Bei der bestehenden OGV-Hütte (Beim Brückle 2) soll ein Ge-
meinschaftsschuppen gebaut werden. Ursprünglich sollte der 
Bau in zweiter Reihe hinter der bestehenden Hütte errichtet wer-
den. Um Zufahrtsflächen zu sparen, hat man sich entschlossen, 
entlang des Feldweges den Schuppen zu errichten. Dabei benö-
tigte man aber bundeseigene Flurstücke. Die zuständige Behörde 
hat erst nach langer Zeit mitgeteilt, dass sie das Flurstück nicht 
verkauft. Wiederum ein Jahr dauerte es, bis einem Flächentausch 
zugestimmt wurde. Endlich gibt es einen neuen Zuschnitt der 
Flurstücke und wir haben eine neue Planung machen können. Bei 
der OGV-Hauptversammlung 2025 wurde das Projekt vorgestellt.
Voraussetzung für das Mieten 
eines Raumes ist der Nachweis 
über die Pflege von Streuobst-
wiesenflächen. Also Angabe 
der bewirtschaftenden Flurstü-
cke mit Flächen und Anzahl 
Streuobstbäume.
Der Bedarf kann beim OGV Ur-
bach, Vorsitzenden Jürgen Schlotz, angemeldet werden.

Verpachtung Kleintierzuchthütte:
Der KV Urbach verpachtet ab April 2025 eine Parzelle mit Häus-
chen (20 qm) und ca. 160 qm Grünfläche mit Teich (3x3 m) für 
Hühner, Enten, Hasen usw.
Grundvoraussetzung:
- Mitgliedschaft im Verein
- Freude an der Kleintierzucht
Bei Interesse melden Sie sich beim 1. Vorsitzenden E. Schiek ab 
19.00 Uhr unter 07181/84162

 
Ansicht Nord Foto: Schlotz

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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Aktuelle Termine der Schatzkiste e. V.
14.02. 19:30 WoZiKo mit Ela & die Herzensbrecher
17.02. 19:00 Handballbesuch Frisch Auf! Göppingen
21.02. 19:00 Schatzkiste SPORT, Wittumhalle
28.02. 19:30 WoZiKo mit Minute Made Day1
01.03. 19:30 WoZiKo mit Minute Made Day2
04.03. 15:00 Kinderfasching 25, Auerbachhalle
07.03. 19:00 Mitgliedertreffen, Schorndorf
14.03. 19:30 WoZiKo mit Mike Janipka
20.03. 19:30 Kneipen Chor Schorndorf
21.03. 19:00 Schatzkiste SPORT, Wittumhalle
*(WoZiKo = Wohnzimmerkonzert)
Du hast Interesse an der Schatzkiste e.V. oder unseren Terminen.
Melde Dich unter info@die-schatzkiste.info oder
per WhatsApp unter 01590-4977648
Wir freuen uns auf Dich!

Förderverein Kinderschutzbund
Kinderbedarfsbörse Urbach am 16.02.2025
Am Sonntag, dem 16.02.2025, zwischen 14.00 und 16.00 Uhr 
findet in der Auerbachhalle in Urbach wieder ein Verkauf „Rund 
ums Kind“ statt. Dort finden Sie ein großes Angebot an Baby-, 
Kleinkinder- und auch Schulkinderbekleidung, Kinderwägen, 
Hochstühle, Autositze, Spielsachen u.s.w. Gut erhalten wird alles 
zu günstigen Preisen abgegeben. Eintritt für Schwangere ist be-
reits ab 13.30 Uhr.
Der Erlös der Börse ist für die Arbeit des Kinderschutzbunds 
Schorndorf und Umgebung bestimmt.
Wir freuen uns auf alle Verkäufer und viele Besucher zur Börse, 
die sich unsere leckeren Kuchen und Brezeln schmecken lassen.
Der Förderverein Kinderschutzbund Urbach
Dorothee Kaiser

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

„Manchmal suchen wir so lange den Schlüssel zum Glück, bis wir 
entdecken, dass er bereits steckt.“

(Lebensweisheit)

Unser Gruppentreffen im Februar 2025 findet am Donnerstag, 
20.02.2025 um 15.00 Uhr
im Schloss Urbach in der Begegnungsstätte statt.
Hierzu herzliche Einladung.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Gemütliches Beisammensein
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, 19. Februar 2025 um 
14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Wir wollen diesmal bei Kaffee und Kuchen gemütliche Stunden 
miteinander genießen.
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Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung –  
und vieles mehr

„Selbst & Stark“ Workshops für Frauen
In Kooperation mit dem Familienzentrum Schorndorf bieten Si-
mona Lindacher, Gründerin der Selbsthilfegruppe „Herzensange-
legenheiten“ und Melanie Sommer, Resilienz- und Gesundheits-
coach, die Workshop-Reihe „Selbst & Stark“ an. Die Abende 
richten sich an Frauen in Trennungskrisen und behandeln Themen 
wie Resilienz, Selbstfürsorge und Zielsetzung:
• 18. Februar: „Dream big! So erreichst du deine Ziele“
• 25. März: „Die Akzeptanz der Enttäuschung“
Die Workshops finden jeweils von 18:30 bis 20:30 Uhr im Mehr-
generationenhaus Familienzentrum, Karlstraße 19, 2. Stock, 
Gruppenraum 2 statt. Kosten: 10 Euro pro Abend.
Anmeldung per E-Mail: simonalindacher@t-online.de.

Seniorencafé „Alt trifft jung“
Termin: 19. Februar, Beginn: 14:00 – 16:00 Uhr
Thema: Fasching kreativ - Basteln
An jedem dritten Mittwoch im Monat erwartet die Teilnehmer ein 
abwechslungsreiches Programm für Senioren, mit oder ohne En-
kel. Es wird gemeinsam gespielt, gebastelt, gelacht und eine 
schöne Zeit verbracht – Ein generationenübergreifendes Erlebnis, 
das verbindet, bei einer leckeren Tasse Kaffee. Das Angebot ist 
geeignet für Enkel ab dem Kindergartenalter, Minderjährige in Be-
gleitung. Das Angebot ist kostenfrei.
Anmeldung erwünscht: Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: 
familienzentrum@schorndorf.de
Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG

Krabbel- und Spielgruppe für 1- bis 3-Jährige in Begleitung
Dienstags, *11.03. – 22.07.2025 (nicht in den Ferien)
Gruppe 1: 09:00 – 10:15 Uhr,
Gruppe 2: 10:30 – 11:45 Uhr,
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, Karl-
straße 19, 2. OG
Wir spielen und singen miteinander, aber auch tanzen, toben und 
entspannen haben ihren Platz. Wir trainieren die Konzentration 
und Geschicklichkeit, die Wahrnehmung und die Sprache.
Kursgebühr: EUR 75,00 / 16 Termine
* Die Kurse haben einen Start- und Endtermin. Teilnehmerzahl pro 
Gruppe ist begrenzt!
Anmeldung ab sofort möglich über unsere Homepage 
www.Familienzentrum-schorndorf.de

Weitere Informationen
zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Veranstaltungen, Projek-
ten sowie Kooperationspartnern finden Sie auf unserer Home-
page www.familienzentrum-schorndorf.de, bei Facebook oder 
kommen Sie einfach persönlich bei uns vorbei!

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert
Sicher leben – Online-Vortragsreihe zur Kriminalprävention 
für Ältere und Junggebliebene
In der neuen Vortragsreihe mit Polizeihauptkommissarin Theresa 
Alt vom Landeskriminalamt Baden-Württemberg erfahren Sie, wie 
Sie sich effektiv vor Kriminalität im Alter schützen können. Die 

Vortragsreihe wird in Zusammenarbeit mit dem Landessenioren-
rat angeboten. Die drei Online-Vorträge finden jeweils von 10 Uhr 
bis 11.30 Uhr statt und sind kostenfrei.
Im ersten Online-Vortrag am 13. Februar 2025 „Sicher an der 
Haustür“ stellt Ihnen Theresa Alt die häufigsten Betrugsmaschen 
vor und gibt Ihnen konkrete Tipps, wie Sie sich etwa bei unseriö-
sen Spendensammlungen oder falschen Notdiensten selbstbe-
wusst verhalten. Im zweiten Online-Vortrag am 22. Mai 2025 „Si-
cher am Telefon“ zeigt Theresa Alt auf, wie Sie Betrugsversuche 
am Telefon frühzeitig erkennen, egal ob Enkeltrick oder vermeint-
liche Polizeibeamte, und sich wirksam davor schützen können. Im 
dritten Online-Vortrag am 23. Juli 2025 „Sicher unterwegs“ be-
kommen Sie hilfreiche Tipps im Umgang mit Zahlungskarten oder 
dazu, wie Sie sich vor Betrügern und Dieben beim Einkaufen oder 
auf Reisen schützen können.
Direkt in die Online-Vorträge einwählen können Sie sich auf der 
Website des Landesseniorenrates Baden-Württemberg über den 
jeweiligen Link in der Vortragsübersicht: https://lsr-bw.de/sons-
tige-veranstaltungen/.

Urbacher Miniaturen 93: 
Urbacher Haus- und Spottnamen

Nachdem es in Urbach viele Familien gleichen Namens gibt, wur-
den diese schon immer durch Hausnamen oder Spottnamen un-
terschieden, so dass man die Mitglieder der Familien Hurlebaus, 
Schiek, Rube, Schabel, Krötz, Heckenlaible u.a. voneinander un-
terscheiden konnte. Aber auch bei seltenen Familiennamen hat-
ten die Mitbürger einfach Spaß daran, sie durch persönliche Bei-
namen zu ergänzen. Wir wollen nachfolgend alphabetisch nach 
Familiennamen geordnet einige Hausnamen und viele Spottna-
men benennen. Gesammelt wurden diese Namen von Helene 
Vogt, Dieter Nagel, Anneliese Stegmaier und Rose Gütler. Wer 
Spaß an dem Thema hat oder auch weitere Haus- oder Spottna-
men kennt – vielleicht auch mit den dazugehörigen Geschichten 
– ist herzlich eingeladen, am Freitag, dem 21. Februar um 19:00 
Uhr in der Mediathek zu kommen zum „Erzähl-Café Urbacher 
Haus- und Spottnamen“.
Hausnamen:
Bertsche: Eulabertsche / Daiss: Suppachristle, Spatzabauer, 
Golchedaiss / Heinrich: Anwalts / Schabel: Heugäbele, Kohla-
schabel
Spottnamen:
Bantel: Bronnadse, Emma, Jägerbantel, Hornabantel, Baldes, 
Heiland, Brommere, Puma, Kommunista Bantel, Hardle / Bar-
ysch: Sonna Wirts Marta / Bauer: Baura Christ / Baumgärtner: 
Ehmapaules, Daniela, Ernst / Bronn: Bottles, Sherlock / Degele: 
Breamas / Daiss: Haager, Lumpenfrieder, Groschenbrod, Äbi-
raschnitz, Dapferle, Fleischhauer, dr Haas, Düsendill, Halbelfer, 
Schwanahals / Dölker: Pfarr Dölker, Knalle / Endriss: Käszieler / 
Fauth: Märte / Fritz: Partesan / Gerst: Victor / Gläser: Akzieser, 
Rolle Peter, Holländer Hannes / Grünewald: Schnapsrosel, Geg-
gele / Haag: Lebbera / Härer: Krawallhärer, Fittle, Lobber, Mom-
bel / Hartwig: Renate Wunderschön / Hurlebaus: Wölfles, Lange 
Schiefer, Schiefers Fritz, Äusserst, Steehr, Lehrtle, der fliegende 
Baumwart, schwarze Hurle / Heinrich: Zollers Helm, Hannobel, 
Eckert, Jud, Baron, Ochs, Wegsattler, Lippa Ottl, Wachtel, Wild-
saureiter, Mostfrieder, Lobbera, Duxle, Abo, Sperling, Hahnagie-
ker, Bach Karl, Uhra Heinrich / Holzwarth: Schrotthilf / Knob-
lauch: Milan / Krötz: Zipfelkapp, Brotlaib, Kutters, Stemle, 
Saukrötz, Zidall, Tittus, Kletters, Tschuschnik, Kitt, Schnogametz-
ger / Kurz: Berett / Lutz: Seewirt, Seechrist, Gockel, Landrat / 
Liebe: no au no / Mangold: Zwiebeles König / Marx: Bulfrio, Sau-
sele / Mehl: Hiller, Bert / Müller: Zänkles , Adolf / Munz: Sand-
marder, Mondscheingipser / Nagel: Schnarrle, Seemann, Naddle 
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/ Neuhäuser: Pan / Nuding: Kupfernuding, Füchsles, Fasshauer, 
Mose, Bettladatiger, Bettladatigere, Kanonen, Käpsele, Konfir-
mandaweib, Butterwachtel, Fleckabeas, Rakowsky / Österle: 
Laible, Wetze, Karl, Stockbauer, Zigeunerbaron / Pfeiffer: Bära-
sepp / Plieninger: Taubema / Riehle: Räuber / Rube: Rubeles-
heiner, Zinsenmichel, Herrgottsvögele, Maale, Putzi, Schorschle, 
Schorscha-Hakama, Gäshirt, Rote Paula, Schorrle, Schulzabauer, 
Tambor, Atsche / Rommel: Knöpfle / Schaal: Schnauzbart / 
Schabel: Schäfer Helm, Michele, Sabeer, Gurgelabbeisser, Bo-
cklesneu, Gaißschneider, Küferdürre, Heckaros, Friederles Helm, 
Eulaspiegel, Seffa Willi, Seffa Willi, Gockelbauer, Morgabauer, 
Schürzlesbauer, Stendal Schabel / Schiek: Bachkarl, Bachhan-
nes, Bachhelm, Maurerschiek, Bauraseph, Märxle, Thomesle, 
Paules, Gottles, Fahrbott, Halbelfer, Dürrles, Bürgermeister, We-
bahannes, Webagoist, Debberles Karl, Spicker, Fuzzi, Brennes, 
Turteltäubchen, Luggel, Stockbauer, Mostfrieder, Marokko, Brü-
ckaschiek, Träublesschiek, Baptisten Schiek, Postjakob, Kraut-
schneider, Rote Paula, Makadam, Badzüberle / Schuler: Dölla 
Schultes / Schwäble: Falschsängere / Schwegler: Kreuzwirt / 
Stadelmann: Glaskügele, Felix / Sommer: Schraien–Schiefer / 
Walter: Gallaschneider, Bombolo, Ipserhannes, Gottverdore, Zir-
kus Gustle, Schloßwalter, Schlacka Walter / Weidle: Veigelesgärt-
ner / Weidler: Dauerbrand, Porsche / Wörner: Immergrün / Zehn-
der: Baier Marie, Kloasa, Gedallia, Färbers Christ, Sternguckers 
Marta / Ziegler: Atz, Dr. Schiwago, Zigeunerbaron

Singen – Bewegen – Begegnen
Neue Termine
2025, wir gehen ins 15. Jahr „Heilsames Singen“. Viele haben in 
dieser Zeit gespürt und spüren weiter, dass gemeinsames Singen 
ein wunderbares Lebenselexier ist. Singen kann helfen, in Kontakt 
mit unserer Lebensfreude und Kreativität zu kommen. Yehudi Me-
nuhin, der bekannte Violinist, hat für das, was wir machen, pas-
sende Worte gefunden: „Singen ist die eigentliche Muttersprache 
aller Menschen, denn sie ist die natürlichste und einfachste Weise, 
in der wir ungeteilt da sind und uns ganz mitteilen können, mit all 
unseren Erfahrungen und Hoffnungen“.
Wir singen Lieder, Chants und Mantras aus verschiedenen Län-
dern, Kulturen und Zeiten, oft mit Bewegung.
Wer sich angesprochen fühlt und neugierig ist, kommt einfach 
vorbei. Vorerfahrungen sind nicht nötig.
Leitung: Eva Binanzer, Musikerin, Singleiterin für Heilsames Sin-
gen
Ort: Musiksaal in der Atriumschule Urbach
Termine: dienstags, 19 - 20.30 Uhr, 25.02. 11.03. 25.03. weitere 
Termine folgen
Kosten: Spende
Kontakt: eva.binanzer@gmail.com
0718186954

LONA e.V. - LOkal und NAchhaltig 
leben und arbeiten in Urbach

3. Urbacher Repairtag erfolgreich!
Am Samstag, den 8. Februar führte LONA-Urbach e.V. den 3. Ur-
bacher Repairtag in der Begegnungsstätte im Schloss durch. 
Die Besucher*innen wurden bei der Reparatur ihrer Geräte und 
Textilien von zahlreichen Expert*innen aus Urbach und Umge-
bung tatkräftig unterstützt. Außerdem kamen die Gäste in den 
Genuss eines reichhaltigen Angebots an Kuchen, der während 
der Reparaturen mit einer Tasse Kaffee in gemütlicher Runde ge-
nossen werden konnte.

 
Experten helfen bei Reparaturen Foto: Team LONA-Urbach e. V.

Bereits am Donnerstag, den 30. Januar informierte LONA-Urbach 
e.V. mit einer Vortragsveranstaltung der Bürger-Energiegenos-
senschaft Schwäbischer Wald e. G. über Möglichkeiten für Bür-
ger*innen, sich direkt an Projekten zur alternativen Energieerzeu-
gung zu beteiligen. 
(https://www.buergerenergie-schwaebischerwald.de)

LONA Urbach (LOkal und 
NAchhaltig leben und arbeiten 
in Urbach) e. V. ist eine unab-
hängige zivilgesellschaftliche Ini-
tiative Urbacher Bürger*innen, 
die sich mit Themen der Nach-
haltigkeit im örtlichen Geschehen 
unserer Gemeinde beschäftigt. 
Treffen sind jeden letzten Don-
nerstag im Monat um 19:00 Uhr 
im Musiksaal der Wittumschule. 
Weitere Informationen über 
www.lona-urbach.de

Foto: Bürgerenergiegenossen- 
schaft Schwäbischer Wald e.G.

Hydranten freihalten

Verdeckte Hydranten verhindern eine schnelle 
Wasserversorgung im Notfall.
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Parteien und 
Wählervereinigungen

Regeln für Parteien und Wählervereinigun-
gen hinsichtlich der Veröffentlichung von 
redaktionellen Beiträgen und Anzeigen im 
Vorfeld von Wahlen
Am 23. Februar 2025 findet die Bundestagswahl statt. Die 
politischen Parteien, Verbände und Wählervereinigungen 
nehmen dies gerne zum Anlass, auf sich aufmerksam zu 
machen.
Für die Veröffentlichung von Artikeln und Beiträgen in dieser 
Rubrik gelten jedoch gemäß den Statuten für das Urbacher 
Mitteilungsblatt klar definierte Regeln. Der für die Festle-
gung der Statuten zuständige Gemeinderat hat die Redak-
tion des Mitteilungsblatts angewiesen, diese Regeln streng 
auszulegen.
Deswegen sei an dieser Stelle nochmals darauf hingewiesen, 
dass die politischen Parteien und Gruppierungen (ggf. auch 
Einzelbewerber) im Mitteilungsblatt keinerlei Beiträge oder 
Werbung mit politischen Inhalten oder Kommentierungen 
veröffentlichen dürfen (§ 6 Absatz 2, Ziffer 1 der Redaktions-
statuten). Erlaubt sind lediglich Veranstaltungshinweise ohne 
politische Inhalte und/oder Kommentierungen, z. B. für Wahl-
veranstaltungen, Kandidatenvorstellungen oder Markt-
stände.
In der Woche vor der Wahl, also ab 17.02.2025, dürfen 
keinerlei Beiträge der Parteien, Verbände und Wählerver-
einigungen mehr erscheinen. Dies gilt auch für Anzeigen 
im nichtamtlichen Teil (§ 8 der Statuten)!
Das bedeutet, die letzte Möglichkeit der Parteien vor der 
Wahl, Veranstaltungshinweise und kostenpflichtige Anzeigen 
im Mitteilungsblatt zu veröffentlichen, besteht in der Aus-
gabe vom 13.02.2025.

Einladung zur Hauptversammlung  
des SPD Ortsvereins Urbach

am Donnerstag, 13.02.2025, 19.00 Uhr
im Schlosstreff, Schlossstraße 35

Tagesordnung:
1 Begrüßung, Genehmigung Tagesordnung
2 Totengedenken.
3 Berichte
3.1 Bericht Vorsitzender
3.2 Bericht Kassier Bernd Ziegler
3.3 Bericht Revisoren Josef Toth und Achim Grockenberger
3.4 Bericht Gemeinderat
4 Entlastung des Vorstandes
5 Wahlen des Vorstandes
6 Ehrungen
7 Anträge
8 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich an den Vorsitzen-
den des Ortsvereins, Jürgen Schlotz, gerichtet werden. 

E-Mail: j.schlotz@web.de
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches Erscheinen.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Urbach

 
Foto: GRÜNE Urbach

Bundestagskandidatin 
Sarah Heim in Urbach!
Am Samstag, 15. Februar 2025 um 
13:00 Uhr kommt Sarah Heim, Bundes-
tagskandidatin von BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN im Wahlkreis Waiblingen, nach 
Urbach. Am Wahlstand der GRÜNEN am 
Marktplatz/REWE/LIDL kommt Sarah 
Heim mit den EinwohnerInnen ins Ge-
spräch.

Einladung zum BLU-Bürgertisch
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wol-
len wir möglichst monatlich einen BLU-Bürger-
tisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen 
sind hierzu herzlich eingeladen – kommen bzw. 
bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Hier unser nächster Termin: Donnerstag, 
20.02.2025, Schloss, Raum „Schloßtreff im 
Langbau“, 19 - 21.30 Uhr
blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1940/41
Einladung zum Jahrgangstreff
Mit neuen Ideen starten wir ins Jahr 2025 und treffen uns zum 
Mittagessen mit Partnerinnen und Partnern.
Am Dienstag, den 18. Februar 25, um 11.30 Uhr in der
Osteria Pane e Vino, die gemütliche Pizzeria gegenüber dem 
Rathaus.
Seit 2011 ist die Familie Fusco in Urbach und erfreut die Gäste mit 
italienischen Speisen von Pizza über Fleischgerichte bis zu vege-
tarischen Angeboten.
Je nach Lust besteht die Möglichkeit, nach einem kurzen Verdau-
ungsspaziergang, anschließend im M1 noch einen Kaffee zu ge-
nießen.
Nun freuen wir uns auf einen gemütlichen Nachmittag, wir sehen 
uns.
Der Jahrgangsausschuss

Aus den Nachbargemeinden
Theater hinterm Scheuerntor

Masken-Spektakel
Einige Akteure des Amateurensembles „Cacca di cavallo“ wid-
men sich seit einiger Zeit begeistert dem Maskenspiel. Entstan-
den sind dabei höchst expressive Szenen mit Vollmaske, außer-
dem Masken-Dialoge, die plötzlich existentielle Tiefe erreichen, 
v.a. aber eine rasante und höchst amüsante Farce im Stil der 
Commedia dell’arte, der alten, berühmten italienischen Stegreif-
komödie. Dabei treten auf: der geizige Pantalone und sein hüb-

 
Foto:

Rudolf Wrobel
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sches Mündel Julia, der von sich über die Maßen überzeugte Ca-
pitano und das durchtriebene Dienerpaar Arlecchino und 
Columbina. Bei diesem besonderen Theaterabend werden Sie 
auf jeden Fall auf Ihre Kosten kommen! Versprochen!
Fr., 14.02., und Sa., 15.02., 20 Uhr
Theater hinterm Scheuerntor, Plüderhausen

Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Vortrag Arthrose-Behandlung
Am Freitag, 21. Februar, 19.30 Uhr im Kneipp-Zentrum, Graben-
straße 28, mit Dr. med. Johannes Quercetti, Facharzt Orthopädie 
und Unfallchirurgie und Facharzt für Allgemeine Chirurgie. Dr. 
Quercetti kehrt zurück zum Kneipp-Verein, um ein Update zu ge-
ben zu Behandlungen und neuen Verfahren und Techniken im 21. 
Jahrhundert: von der konservativen über die gelenkerhaltende 
operative Therapie bis zum Gelenkersatz. In diesem Vortrag wird 
Dr. Quercetti Ansätze der Vorbeugung, aber auch neueste nicht-
operative und modernste operative minimalinvasive Verfahren an 
Hüfte und Knie vermitteln. Seit 2014 in eigener Praxis mit Schwer-
punkt Schulter, Hüfte und Knie und einem operativen Aufkommen 
über 370 Eingriffen an Schulter, Hüfte, Knie pro Jahr, wird Dr. 
Quercetti diese komplexen Themen erneut höchst versiert und 
begeistert vermitteln und so dem Laien den Zugang zu diesem 
Thema erleichtern. Anmeldung erbeten, Abendkasse 3 € bzw. 5 €.

Dranbleiben an den Vorsätzen
Wer sich vorgenommen hat, im neuen Jahr etwas für Fitness, Ge-
lenkigkeit und Stärkung der Muskulatur zu tun, dem erleichtert 
der Verein gerne den Zugang zum vielseitigen wöchentlichen An-
gebot von aktuell 37 Kursen im fortlaufenden Fitness- und Gym-
nastikprogramm und lädt ein, in die Kurse hineinzuschnuppern. 
Bitte bei Interesse die Geschäftsstelle kontaktieren.

Beratung: Kneipp Verein Schorndorf e. V., Grabenstr. 28, 
73614 Schorndorf, Telefon 07181 706474, 
www.kneipp-verein-schorndorf.de,
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Dies und Das

Familienspaß im Remstal und Kultur im Remstal
Remstal Tourismus e.V. bringt überarbeitete Neuauflagen sei-
ner beliebten Broschüren heraus
Dass Familien und auch Kulturinteressierte im Remstal unendlich 
viel erleben können, zeigen die beiden neu aufgelegten Broschü-
ren des Remstal Tourismus:
Auf 30 Seiten gibt die Broschüre „Familienspaß im Remstal“ 
Tipps für eine attraktive Freizeitgestaltung mit Kindern in den 20 
Städten und Gemeinden des Remstals. Dabei sind die Angebote 
übersichtlich gegliedert in die drei Rubriken „Aktiv & Draußen“, 
„Rems erleben & Badespaß“ sowie „Museum & Indoor“. Eine 
Übersicht mit familienfreundlichen Gasthäusern sowie Rätsel-, 
Mal- und Bastelspaß mit Maskottchens Remsi runden die Bro-
schüre ab.
Zahlreiche Kunst- und Kulturerlebnisse, sehenswerte Altstädte, 
Museen und Sehenswürdigkeiten sowie vielfältige Events locken 
immer mehr Menschen ins Remstal. Die Broschüre „Kultur im 
Remstal“ zeigt auf 38 Seiten, welche Highlights es in den Rems-
tal-Kommunen zwischen Stuttgart und Aalen zu entdecken gibt. 
Auch ein kleiner Kalender mit Veranstaltungstipps in der Region 
darf in der Broschüre nicht fehlen.
Die Broschüren „Familienspaß im Remstal“ sowie „Kultur im 
Remstal“ sind kostenfrei erhältlich bei der Remstal Tourist-Info in 
Endersbach sowie in den Tourist-Infos bzw. Rathäusern aller 
Remstal-Kommunen. Außerdem können die Broschüren unter 
www.remstal.de/prospekte heruntergeladen oder auch bestellt 
werden.

Agentur für Arbeit Waiblingen
„Weiterbildung live“
Am 17. Februar laden die Agentur für Arbeit und Jobcenter 
von 09:00 Uhr bis 12 Uhr zum fünften Info-Tag zur Weiterbil-
dung ein
Strukturwandel, Transformation und Digitalisierung prägen den 
Arbeitsmarkt und führen zu einem tiefgreifenden und nachhalti-
gen Wandel in der Berufswelt. Die Anforderungen an Beschäftigte 
verändern sich stetig – lebenslanges Lernen bildet daher die 
Grundlage für den Erfolg im Erwerbsleben.
Die Agentur für Arbeit Waiblingen und das Jobcenter Rems-Murr 
wollen bei der Suche nach der passenden Weiterbildung unter-
stützen und laden alle Interessierten dazu ein, sich am Montag, 
17. Februar 2025, einen Überblick über berufliche Weiterbildungs-
möglichkeiten zu verschaffen.
Zwischen 09 Uhr und 12 Uhr informieren rund 20 Bildungsanbie-
ter sowie Beratungsfachkräfte der Agentur für Arbeit und des 
Jobcenters im Waiblinger Berufsinformationszentrum über die 
umfangreichen Qualifizierungsangebote und stehen für Beratun-
gen zur Verfügung.
Wer sich informieren möchte, kann ganz spontan – kostenfrei und 
ohne Anmeldung – in der Mayenner Straße 60 in Waiblingen vor-
beikommen und sich inspirieren und beraten lassen.

Workshop und individuelle Beratung der Kon-
taktstelle Frau und Beruf in Waiblingen
Lösungsorientierter und kreativer Workshop zu Ihren Potentialen 
am Donnerstag, 20. Februar, von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr mit an-
schließenden individuellen Beratungen von 13.00 Uhr bis 16.00 
Uhr/Jetzt anmelden.
Bei der Kontaktstelle Frau und Beruf erhalten Frauen, die sich be-
rufliche Veränderungen und Orientierung wünschen, eine lösungs-
orientierte, kreative und individuelle Beratung. Darüber hinaus bie-
tet die Kontaktstelle zielgruppenspezifische Workshops, Vorträge 
und Gruppencoachings an. Berufsanfängerinnen und Wiederein-
steigerinnen erhalten Unterstützung, wie der (Wieder-)Einstieg ins 
Berufsleben gelingen kann – von Bewerbungstraining, Bewer-
bungsunterlagencheck bis hin zur Berufswegeplanung mit und 
ohne Teilzeit. Berufserfahrene Frauen erhalten außerdem Unter-
stützung, wenn es darum geht, beruflich weiterzukommen oder ei-
nen neuen oder anderen Weg einzuschlagen.
Damit interessierte Frauen aus dem Rems-Murr-Kreis direkten 
Zugang zu den Expertinnen der Kontaktstelle haben, beraten 
diese im Februar auch in Waiblingen. Die Teilnahme an dem 
Workshop oder der einstündigen Beratung ist kostenlos sowie 
vertraulich.
Der Workshop „Entdecken Sie Ihre Potentiale“ findet am Don-
nerstag, 20. Februar, von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr im KARO 
Waiblingen (Alten Postplatz 17 in Waiblingen) statt. Die individu-
ellen Beratungen finden mittags von 13.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Welche Räume im KARO genutzt werden, ist im Gebäude am Be-
ratungstag ersichtlich.
Melden Sie sich bei Interesse bitte telefonisch (07141 910 44 22) 
oder per E-Mail (info@frauundberuf-ludwigsburg.de) zu einer kos-
tenfreien Beratungsstunde an.
Hintergrund:
Seit 2021 erhalten bei der Kontaktstelle Frau und Beruf in Lud-
wigsburg auch Frauen aus dem Rems-Murr-Kreis kompetente 
Beratung.
Auf politischer und wirtschaftlicher Ebene setzen sich die Kon-
taktstellen Frau und Beruf landesweit für die gleichberechtigte 
Teilhabe von Frauen im Erwerbsleben ein. Die Kontaktstelle wird 
im Rahmen des Landesprogramms „Kontaktstellen Frau und Be-
ruf Baden-Württemberg“ gefördert vom Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus. Träger sind die Stadt und der Land-
kreis Ludwigsburg mit finanzieller Unterstützung des 
Rems-Murr-Kreises – 25.000 Euro jährlich für zwei Jahre. Voraus-
setzung für den Beitrag aus dem Rems-Murr-Kreis ist, dass die 
Angebote der Beratungsstelle auch spürbar bei den Frauen im 
Landkreis ankommen.
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Hauptstraße 12
73655 Plüderhausen
www.dietrich-bestattungen.de 07181 - 99 58 17

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048

Wir sind für Sie da!
Tag und Nacht vor Ort
und bei Ihnen zu Hause.

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Winterbach     Schorndorf     Urbach

Bestattungen

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter
Wir haben uns personell verstärkt, unser Leistungsspektrum erweitert und sind
rund um die Uhr für Sie erreichbar - garantiert! Vertrauen Sie auf unser
Traditionsunternehmen, das 1. Schorndorfer Bestattungsinstitut, gegründet 1944.

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

www.stocker-bestattungen.de

SCHORNDORF
73614 Schorndorf - Gmünder Straße 14
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

URBACH
73660 Urbach - Gartenstraße 11
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

Vertraulich, verbindlich, verlässlich.
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Weitere Infos zur 
Geschichte des Bau-
ernkrieges sowie zu 
den Ausstellungen im  
Themenjahr finden Sie 
unter diesem QR-Code 
oder hier: 

https://go.nussbaum.de/bauern25

GESCHICHTE

500 JAHRE DEUTSCHER BAUERNKRIEG:  
WAS GESCHAH DAMALS?

Heute Wahrzeichen einer ganzen Region,  
vor 500 Jahren Schauplatz des Bauernkriegs:  

Burg Weinsberg im Heilbronner Land.

Foto: Chris Frumolt - Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand e. V.

Vor 500 Jahren wehrten sich Bauern erfolglos 
gegen die Unterdrückung durch den Adel. 2025 
gibt es einige Ausstellungen zum Thema.

1525 brannten auch im süddeutschen Raum die 
Burgen – der Bauernkrieg war in vollem Gang. 
„Die Revolution des gemeinen Mannes“, wie 
Historiker Peter Blickle den Konflikt bezeich-
net, war eine gewaltsame Auseinandersetzung 
zwischen den unterdrückten Bauern und der 
adligen Obrigkeit. Den ganzen Sommer über 
bekriegten sich die Bauernhaufen, vor allem 
im Gebiet des heutigen Baden-Württembergs, 
mit den Heeren der Fürsten und Könige, bis sie 
schließlich blutig niedergeschlagen wurden.

Heute stellen Historiker sowie die Geschichts-
schreibung beteiligter Länder die wehrhaften 
Bauern von 1525 oftmals als Rebellen dar, die 
erstmals den offenen Kampf gegen die Struk-
turen der Feudalgesellschaft wagten. Nicht nur 
deshalb wird es 2025 auch in Baden-Württem-
berg einige Veranstaltungen zum Bauernkrieg 
geben. Doch was ist damals überhaupt passiert?

VIEL ZU HOHE STEUERN
Die hohen Steuern waren wahrscheinlich 
Hauptauslöser des Konflikts. Die Bauern trugen 

mit ihrer Arbeit die Hauptlast der Feudalgesell-
schaft und konnten nach dem massiven Be-
völkerungsrückgang durch die Pest mehr Au-
tonomie und finanzielle Sicherheit gewinnen. 
Adel und Klerus verlangten allerdings immer 
höhere Sätze für Steuern und Zehnten, womit 
die Bevölkerung bald nicht mehr mithalten 
konnte. 

Die Bauern waren natürlich verärgert. Das ge-
meine Volk stellte zwar noch nicht die gene-
rellen Verhältnisse in Frage, kritisierte aber die 
Praxis der herrschenden Schicht als unchrist-
lich. Problem: Viele waren direkt abhängig von 
den Obrigkeiten und trauten sich nicht, sich zu 
wehren. Das änderte sich aber, als ein gewis-
ser Martin Luther 1517 seine 95 Thesen an die 
Schlosskirchentür zu Wittenberg nagelte.

Auch wenn Luther die Bauern nie unterstütz-
te, motivierte die Reformation führende Köpfe 
der Bauern. Ende 1524 schlossen sich am Ober-
rhein dann die ersten Gruppen zu sogenann-
ten „Haufen“ zusammen. Bis Ostern fanden 
mehrere militärische Auseinandersetzungen 
zwischen diesen und den Heeren des Schwä-
bischen Bundes statt. Zunächst waren die Bau-
ern erfolgreich: Sie verwüsteten Klöster und 

Schlösser und zerstörten damit Symbole der 
Feudalgesellschaft, erste Herrscher zeigten 
daraufhin Dialogbereitschaft. 

SCHICKSALSTAG
Doch nachdem die Odenwälder und Hohen-
loher Bauern am Ostersonntag 1525 Burg 
Weinsberg gestürmt und den Grafen Ludwig 
von Helfenstein getötet hatten, lehnten die 
Feudalherren jegliche weiteren Verhandlungen 
ab. Wenig später wendete sich das Blatt und 
die Aufständischen wurden schließlich in der 
Schlacht bei Böblingen im Mai blutig niederge-
schlagen. 

500 JAHRE SPÄTER
In Baden-Württemberg werden den aufständi-
schen Bauern dieses Jahr etliche Veranstaltun-
gen und Ausstellungen gewidmet. So hat das 
Landesmuseum Württemberg gleich mehrere 
große Projekte auf den Weg gebracht: Von der 
Erlebnisausstellung „Protest!“ in Stuttgart über 
spetakuläre KI-Projekte („Uffruhr!“) in Bad Schus-
senried, die auch mobil unterwegs ist oder einer 
Kinderausstellung („Zoff!“). Doch auch an den 
historischen Stätten im Kraichgau, Heilbronn 
oder Böblingen ist zum 500. Jahrestag der Auf-
stände einiges an Programm geboten. (js)

Den Schuh auf der Fahne: Die Bundschuhbewegung war der Vorläufer der Bauernhaufen, 
wie dieser Schnitt nach Hans Schaufelins "Trostspiegel" (1520) zeigt.s Foto: ZU9/Getty ImagesZ
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UNTERRICHT

PFLEGE

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Wir sind für Sie da.
Häusliche Pflege und Betreu-
ung in Alfdorf, Althütte,
Kaisersbach, Plüderhausen,
Urbach und Welzheim.
IIhhrree

Pflegedienstleiterin/Geschäftsführerin

PFLEGEDIENST
BETHEL WELZHEIM
Ortsbüro: Beckengasse 9, Urbach
Telefon 0 71 81 / 8 70 14
PDWE@BethelNet.de

Heike SchopfHeike Schopf
Geschäftsführung/Pflegedienstleitung
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djive NATURALS
Green Squad GmbH
Liebigstr. 10-12
76135 Karlsruhe
www.djive-naturals.de

In unseremOnline-Shop findest du naturreine und hoch-
qualitative pflanzliche Supplements, hauptsächlich auf
Hanfbasis. Spare 5 € bei deinem Einkauf und lass dich
von unseren Produkten, wie z. B. Bio Hanfprotein, vegane
Omega-3-Kapseln, Einschlafkapseln mit Melatonin und
viele mehr überzeugen.

Kann im Online-Shop eingelöst werden. Gültig ab einemMindest-
bestellwert von 50 €.

5 € Nachlass auf alle Artikel

Gültig bis 30.04.2025

Baugrundstück
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen
750 m² mit Baugenehmigung 
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Lebensqualität im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.

Wir vermitteln qualifiziertes
Pflegepersonal für die Betreuung
und Pflege bei Ihnen Zuhause.

PflegePiloten GmbH
Werkstraße 24
71384 Weinstadt
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

07151
165 88 40

Die Summe der vielen, kleinen 
Besonderheiten Baden-Württembergs

Wild
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

Durbacher Rehschnitzel

Karbatschenknall zur Fasnetszeit

1 / 2025 
Januar
Februar

6,20 EUR
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Juwel an den Flüssen

Wertheim an Tauber und Main

Erfolg mit Delle

Champagnerflasche aus dem Ländle

Wolfsländle
Auf sanften Pfoten kehrt er zurück

1
25

Jetzt im Handel

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.
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Internationales Bachfest Stuttgart
Ein Fest zu Ehren Johann Sebastian Bachs

Stuttgart. 15 Tage im Zeichen Johann Sebas-
tian Bachs: Die Bachakademie Stuttgart lädt 
ein zum Internationalen Bachfest in der Lan-
deshauptstadt.

Bachs Musik hat eine lange Tradition und 
eine große Zukunft in Stuttgart. Als Nächstes 
heißt es: Bühne frei für das erste Internatio-
nale Bachfest Stuttgart! Vom 9. bis 23. März 
2025 steht das größte Klassikfestival der Lan-
deshauptstadt unter dem Motto „Bach und 
Lateinamerika“. Berühmte Ensembles und 
Solisten sowie angehende Musikprofis aus 
20 Nationen kommen zu einem Festival mit 
internationalem Flair in die Schwabenme-

tropole. 15 Tage lang sind in insgesamt 37 
Veranstaltungen große Oratorien und intime 
Kammerprogramme zu erleben, Gesang, Ins-
trumentalmusik und Tanz.

Vielfalt ist Programm
Neben das klassische Abendkonzert treten 
Matineen, Mittags- und Nachtkonzerte, eine 
Party zum 340. Geburtstag von Johann Se-
bastian Bach, Film und Mitmachangebote für 
Kinder, Ausstellungsführungen, Gottesdiens-
te und Gespräche über Musik. Die Veranstal-
tungen bringen die bereits zur Barockzeit 
ungemein reiche Musiktradition Lateiname-
rikas zum Klingen: geistliche Musik aus den 
Kathedralen Mittelamerikas oder peruanische 
Tänze mit Mitgliedern des Ballet Folclórico del 
Perú, Lieder aus Argentinien und Guatemala 
oder „Mozart y Mambo“ aus Kuba. Ebenso ste-
hen die größten Werke der abendländischen 
Musik wie Bachs Matthäuspassion oder Hän-
dels Feuerwerksmusik auf dem Programm.

Musik und Theater
„Wir bieten ein Festival für alle Generatio-
nen: aktuelle Konzepte für junge Menschen 
und interessante Programme für erfahre-
ne Zuhörerinnen und Zuhörer“, erläutert 
María del Mar Alonso Amat begeistert. Die 
gebürtige Spanierin hat gemeinsam mit 
Hans-Christoph Rademann, Dirigent und 
Leiter der Bachakademie, das Programm 
entworfen. „Für unser Publikum lassen wir 
zusammen mit jungen Bach-Begeisterten 
aus der ganzen Welt Barockmusik gegen-
wärtig und lebendig werden.“ (red)

Eine der Attraktionen des Festivals: Das Junge Stuttgarter Bach Ensemble (JSB Ensemble) mit Solistinnen und Solisten, Chor und Orchester Eine der Attraktionen des Festivals: Das Junge Stuttgarter Bach Ensemble (JSB Ensemble) mit Solistinnen und Solisten, Chor und Orchester 
aus 22 Nationen. Foto: Holger Schneideraus 22 Nationen. Foto: Holger Schneider

Auch Blockflötenvirtuosin Dorothee Auch Blockflötenvirtuosin Dorothee 
Oberlinger ist Teil des Programms. Oberlinger ist Teil des Programms. 
Foto: Henning RossFoto: Henning Ross

Mehr lesen auf nussbaum.de
Das gesamte Programm, das Maga-
zin zum Fest als pdf zum Download 
und weitere Infos zur Bachakademie 
unter diesem QR-Code 

oder hier.
https://nussbaumwelt.net/bach25

NUSSBAUM CLUB
Alle Nussbaum Abonnenten und 

Club-Mitglieder erhalten bei 
Onlinebestellung 30 % Rabatt auf 

den Ticket-Normalpreis für das 
Internationale Bachfest vom 9. bis 

23. März 2025 in Stuttgart

https://nussbaumclub.net/bachfest25
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STELLEN

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

HeimatortHeimatortDein

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

hier kennst Du
Dich aus

Du willst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

Zusteller (m/w/d)
für die Urbacher Mitteilungen
Ort: Urbach
Bezirke: Friedhofstr., Nelkenstr., Rosenstr. Bezirk 1
 Augustenstr., Haupstr., Wilhelmstr. Bezirk 2
Wann: Donnerstag

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE 
GEWECKT?

Bewirb 
Dich jetzt!

WhatsApp

Ihr Haus ist gefragt!
Ich habe zahlreiche seriöse Kunden,
die ein Haus in der Region zwischen 

Waiblingen und Plüderhausen suchen. 
Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten, 
melden Sie sich gerne unverbindlich bei mir.

Gemeinsam finden wir den passenden Käufer! 
Tobias List, Mobil:0176 34 22 39 68

E-Mail: t.list@garant-immo.de
www.garant-immo.de Telefon: 07151 36 905-22

Familie sucht Einfamilienhaus
Wir, eine Familie mit zwei Kindern, suchen ein Einfamilien-
haus ab 120 m² Wohnfläche und ca. 500 m² Grundstück
in Urbach und Umgebung. Wir freuen uns über Ihre Hin-
weise oder Angebote unter eigenheim.sucht.familie@
gmx.de.

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Dein närrischer Begleiter durch die fünfte Jahreszeit                           .de

Hier steppt nicht der Bär,
sondern der   Narrenmarsch!

Mittendrin im närrischen Treiben – 
die schönsten Bräuche aus deiner Region!

Närrische Tage

Närrische Tage

Wenn Narren die Herr-
schaft übernehmen

Närrische Geschichte: Woher 
kommt der Fastnachtsbrauch?

Wer keine Bonbons mag, sollte besser Abstand vom 
Zug halten – denn für schmerzhafte Volltreffer gibt es 
keinen Ersatz ...

Wie in jedem Jahr zur Fasnet wagen sich die Schram-
berger Narren mit ihren umgebauten Brühzubern in 
die Schiltach: ein einzigartiges & nasses Treiben. ...

05.01.2025

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Närrische Tage

JETZT ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/fasching

Hästräger

Traditionen

Kinderfasnet

Narrenvereine

Umzugszeiten
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IMMOBILIEN EXPERTENTIPP
ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIEDIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIENIMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline

Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Leon Djolaj undund Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal obVerkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor)vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt ausBekannt aus

der Fernseh-der Fernseh-

WerbungWerbung
bei RTLbei RTL
und NTVund NTV

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

Uwe Händle Uwe Frank

Wir sind Ihre Nr. 1 im Rems-Murr-
Kreis, wenn es um den Traum der 
eigenen vier Wände oder den Ver-
kauf der eigenen Immobilie geht.

Ihre Immobilienprofis vor Ort.

Tel. 07151 505-5566
immo@kskwn.de

Immobilien kaufen oder bequem  
verkaufen lassen? Wir machen das!

• Tiefgarage & Außenstellplätze
• Private Gärten im EG
• Terrassen/Loggien/  
 Dachterrassen
• Schlüsselfertig ab 252.000 €

Ein Zuhause für jede Lebensphase
3 Mehrfamilienhäuser mit 29 Eigentumswohnungen in Urbach

Ihre Ansprechpartnerin:
Alina Schönborn | schoenborn@wohnwerke-bau.de | 07151 9735-12

Wohnwerke GmbH ❘ Stuttgarter Straße 23 ❘ 73630 Remshalden

40 % bereits 
vermarktet!

• ca. 48 m² - ca. 134 m² Wfl.
• 2 - 4 Zimmer
• Aufzug
• Wärmepumpe, PV-Anlage
• Barrierefreie Wohnungen
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ERLEBT

SOHAST
DU DEINE
HEIMAT
NOCH NIE

ERLEBTERLEBT

Heidelberg Kombi-Stadt-
und Schlossführung
69221 Dossenheim

175,00 €
inkl. MwSt., Versand GRATIS

10%
Rabatt für

Abonnenten von
Nussbaum
Medien

Für Druckfehler keine Haftung.
JETZT KLICKEN UND ERLEBEN
www.nussbaum-erlebniswelt.de/
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AUTO & ZWEIRAD
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Mit einem Batteriecheck pannenfrei durch den Winter
Im Winter entlädt sich die Batterie durch Frost oder Tiefenentladung schneller, viele Pannen sind darauf zurückzu-
führen. Wer die Autobatterie regelmäßig in der Werkstatt prüfen lässt, kann sich einen ärgerlichen Defekt ersparen.

Es gibt Ärgernisse, die än-
dern sich o� enbar nie. Eine 
schwache oder defekte Star-
terbatterie führt jedes Jahr 
unangefochten die ADAC-Pan-
nenstatistik an. Der Anteil an 
den Gesamtpannen, der durch 
die Batterie verursacht wurde, 
hat sogar noch zugenommen. 
Viele Defekte ließen sich ver-
hindern. Vor allem in der kal-
ten Jahreszeit emp� ehlt sich 
ein Batteriecheck in der Fach-
werkstatt.

Betagte Batterien ersetzen
Professionelle Messausstat-
tung macht es einfach, be-
tagte Batterien zu erkennen 
und bei Bedarf direkt zu er-
setzen. Der Alterungsprozess 
der Starterbatterie ist ein nor-
maler Vorgang, den Autofah-
rer im Alltag nicht bemerken. 
Erst eisige Temperaturen, eine 

vergessene Beleuchtung oder 
zu viele angeschlossene Ver-
braucher können zu einer Ent-
ladung führen – nichts geht 
mehr. „Um möglichen Pannen 
vorzubeugen, bietet sich ein 
Batteriecheck in der Werkstatt 
ein- bis zweimal jährlich an. 
Besonders wichtig ist die Über-
prüfung im Winter, da niedrige 
Temperaturen der Starterbat-
terie zusetzen“, erklärt Luisa 
Schmid, Expertin von Bosch. 
Ist ein Austausch erforderlich, 
kann die Werkstatt dazu be-
raten, welches Modell für das 
eigene Auto geeignet ist.

Elektromobilität
Der Check der Energieversor-
gung im Auto ist nicht nur für 
Verbrenner empfehlenswert, 
erklärt Luisa Schmid weiter: 
„Fast noch wichtiger ist der 
Werkstatttermin bei Elektro- 

und Hybridfahrzeugen, um 
eine nachlassende Leistung 
frühzeitig zu erkennen.“ Auf 
Wartungsaufgaben im Bereich 
Elektromobilität sind Service 
Werkstätten mit Schulungen 
und speziellem Equipment gut 
vorbereitet. In Hybridautos 
lassen sich gealterte Module 
mit einem Hochvolt-Repara-
tursatz durch neue langlebige 
Nickel-Metallhydrid-Module 
ersetzen. Das ist erheblich 
günstiger als ein kompletter 
Austausch. Beim Wintercheck 
kümmern sich Werkstätten 
aber nicht nur um die Energie-
versorgung im Auto. 

3B-Check
Schwache Batterien sind im 
Winter zwar der Hauptgrund 
für mögliche Pannen, aber  
auch Bremsen, Beleuchtung 
und Bereifung sind bei wech-

selnden Straßenbedingungen 
besonders gefordert. Auto-
fahrer sollten also zudem die 
Bremse und die Lichtanlage 
auf einwandfreie Funktion 
hin überprüfen lassen. Eben-
so wichtig für eine gute Sicht 
sind intakte Scheibenwischer. 
Denn abgenutzte Wischerblät-
ter hinterlassen Schlieren auf 
der Scheibe, die bei entgegen-
kommenden Fahrzeugen zu 
Blendungen und gefährlichen 
Situationen führen können.

Vor Frost schützen
Mit Frostschutzmittel wird die 
Waschanlage für die Schei-
benwischer funktionsfähig 
gehalten. Dem Anfrieren der 
Autotüren wiederum beugt 
man am besten vor, indem 
man Silikon oder Talkum auf 
die Dichtungen streicht.
(djd/red)

Foto: ImageegamI/iStock/Getty Images Plus

 Der rechtzeitige Fahrzeugcheck in der 
Fachwerkstatt beugt Pannen im 
Autowinter vor. 5 Tipps zur Vorsorge  
� nden  Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://go.nussbaum.de/wintercheck/

2025-03_AutZwe_ThKoll-Seite-1-90x50
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Die Make-up-Trends Frühjahr/Sommer 2025
Vielschichtig und extravagant bieten die aktuellen Trends sowohl Gelegenheit für Experimente und Neuanfänge als 
auch für nostalgische Gefühle. Dabei setzen sie auch auf Highlights, die längst zu Beauty-Evergreens wurden.

Diese Saison dreht sich alles 
um Farbe und Mut zur Indivi-
dualität: Die Wangen strahlen 
in kräftigem Rosé oder war-
mem Rosenholz – großzügig 
aufgetragen für einen frischen, 
natürlichen Look. Auf den Lip-
pen dominieren dunkle Bee-
rentöne, von Brombeere bis 
tiefem Lila, kombiniert mit de-
zentem Augen-Make-up. Bei 
den Augen sind Retro-Looks 
angesagt: Doppelte Lidstriche 
im 60er-Stil, farbenfrohe oder 
metallische Lidschatten und 
Highlights im Augeninnen-
winkel setzen Akzente. Wer es 
ausgefallen mag, probiert far-
bige Mascara oder Iced Lashes 
für einen coolen E� ekt.

Frisch wie ungeschminkt
Wer mutig ist, schminkt sich 
so, dass es total ungeschminkt 
aussieht – wie frisch nach 

einer Kosmetikbehandlung. 
Blush, Mascara und Augen-
brauenstift sind hierfür nicht 
geeignet. Die Lippen dürfen 
mit matten Nude-Tönen be-
tont werden oder mit leichtem 
Glanz durch Gloss erstrahlen.

„No Make-up Make-up“
Das „No Make-up Make-up“ 
ist gar nicht so einfach. Damit 
dieser Look funktioniert, ist 
ein ebener Teint wichtig. Foun-
dation ist also die Grundlage 
dieses Looks. Allerdings sollte 
man sich mit Contouring und 
Abdecken zurückhalten. Teint-
ausgleichendes Puder zeigt 
hier seine Wirkung, dadurch 
werden Rötungen abgedeckt. 
Statt Blush sorgt hier High-
lighter oberhalb der Wangen-
knochen für den perfekten 
Glow. Und wer noch mutiger 
ist, kombiniert zu diesem Look 

einen „pop of colour“, zum Bei-
spiel knallgelben Lidschatten.

Gegen den Strom
Der „Anti-Clean-Girl“-Look 
setzt nicht auf brave, frische 
oder makellose Erscheinung, 
sondern sticht mit kräftigen 
Farben und ungewöhnlichen 
Texturen hervor. Besonders 
unabhängige Frauen schätzen 
es, sich von der Masse abzu-
heben – dieser Stil ermutigt zu 
kreativen Experimenten. Statt 
schlichter Eleganz dominieren 
starke Kontraste, und die Devi-
se lautet: lieber unordentlich 
als niedlich. Smokey Eyes dür-
fen hier ruhig verwischt wir-
ken, was im Alltag sogar Zeit 
im Bad spart. Der Grunge-Stil 
feiert sein Comeback! Dieser 
Look will nicht perfekt sein, 
sondern ein klares Statement 
setzen: Hier bin ich – und ich 

bin gut, genau so, wie ich bin. 
Perfekte Unvollkommenheit!

Evergreens
Auch monochrome Looks in 
warmen Erdtönen oder sanf-
ten Rosétönen sind als Ever-
greens in der nächsten Saison 
mit am Start und erinnern an 
die 90er. Grau, Braun und Bor-
deaux läuten die Season ein 
und tun in matter Form einen 
besseren Dienst als glänzend. 
Ein monochromer Look zeich-
net sich dadurch aus, dass Au-
gen, Lippen und Wangen in 
einer Farbfamilie geschminkt 
werden und keine Stelle als 
krasser Eyecatcher sofort ins 
Auge fällt. Das Make-up wirkt 
wie ein Gesamtkunstwerk, das 
durch harmonische Farben 
und stimmige Akzente subtil 
verzaubert.
(beautypress/red)

 Die Augen sind der Spiegel der Seele und 
Blicke sagen oft mehr als Worte – 
Schminktipps für den perfekten 
Augenaufschlag � nden Sie über den 
QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/augen-make-up/

2025-07_StyBea_ThKoll-Fuell-Seite-1
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ZUHAUSE SCHÖNER WOHNEN
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/

Individuell wohnen mit Stil – aktuelle Trends
Die aktuellen Wohntrends spiegeln nicht nur ästhetische Vorlieben wider, sondern auch ein tiefes Bedürfnis nach 
Nachhaltigkeit und Funktionalität. Erlaubt ist, was gefällt, denn der persönliche Wohlfühlfaktor steht im Mittelpunkt.

In einer sich ständig wan-
delnden Welt spielen unsere 
Wohnräume eine wesentliche 
Rolle bei der Scha� ung eines 
Refugiums der Ruhe und des 
Komforts. Schließlich verbrin-
gen wir bis zu 70 Prozent un-
serer Zeit in Innenräumen. Un-
verwechselbar und einzigartig 
wie die Besitzer selbst sind 
auch die Komponenten wie 
Design, Farbe und Material, 
die eine Wohlfühl-Atmosphä-
re erzeugen. So entsteht eine 

Symbiose aus Tradition und 
Innovation. Stilbrüche sind 
dabei längst kein Tabu mehr, 
sondern gehören sogar dazu.

Zurück zur Natur
Natürliche und erdige Farb-
töne dominieren seit einiger 
Zeit. Inspiriert von der Na-
tur und ihren beruhigenden 
Eigenschaften, erleben Farb-
töne wie Braun und Rosé eine 
Renaissance. Diese sanften, 
erdigen Farben scha� en eine 

warme und einladende At-
mosphäre, die den Stress des 
Alltags mindert und eine Ver-
bindung zur Natur herstellt. 
Standen jahrelang eher kräf-
tige Farben im Vordergrund, 
gibt es jetzt eine Abkehr hin zu 
weniger aufdringlichen, aber 
dennoch eleganten Farbsche-
mata.

Eklektizismus
Der Eklektizismus-Trend zeigt, 
wie vielseitig und kreativ die 
Inneneinrichtung sein kann. 
Durch die Kombination ver-
schiedener Stile und Elemente 
entsteht eine spannende Mi-
schung aus Alt und Neu. Die 
Integration von Flohmarktfun-
den, Erbstücken und Dachbo-
denschätzen in die Dekoration 
verleiht jedem Raum eine per-
sönliche Note und erzählt eine 
einzigartige Geschichte. Diese 
eklektischen Räume sind nicht 
nur visuell ansprechend, son-
dern auch Ausdruck der Indivi-
dualität ihrer Bewohner.

Multifunktion
Ein weiterer wichtiger Aspekt 
der aktuellen Wohntrends 
ist die Integration von Multi-
funktionsmöbeln und die Ver-
schmelzung von Arbeits- und 

Wohnbereichen. Nach den 
Erfahrungen der Pandemie 
hat sich die Notwendigkeit 
ergeben, den Wohnraum e�  -
zienter zu nutzen. Möbel, die 
mehrere Funktionen erfüllen, 
wie ausziehbare Tische und 
wandelbare Sofas, sind beson-
ders gefragt. Diese Flexibilität 
ermöglicht es, den Raum opti-
mal zu nutzen und sich an die 
sich ändernden Bedürfnisse 
des täglichen Lebens anzu-
passen.

Slow Living
Dieser Trend fördert ein lang-
sameres, bewussteres Leben, 
das sich in einem ruhigen und 
aufgeräumten Wohnumfeld 
widerspiegelt. Es gibt eine 
klare Tendenz hin zu langlebi-
gem, hochwertigem Mobiliar 
und zu natürlichen Materiali-
en wie Holz, Leinen und Stein. 
Dabei setzt der Trend, der auf 
unnötigen Schnickschnack 
verzichtet, auf hochwertige 
Sto� e und Materialien, die ein 
einladendes, wohnliches Am-
biente scha� en. Klare Formen 
und edle Texturen de� nieren 
diesen Wohnstil. Hauptsache, 
die Bewohner fühlen sich in 
ihren vier Wänden rundum 
wohl. (livingpress/ao/red)

 Weitere Wohntrends und wie sich vor 
allem junges Wohnen im Hinblick auf 
aktuelle Technik verändert, � nden Sie 
über den QR-Code oder den Link:

https://go.nussbaum.de/wohntrends/

2025-07_Zuhschwoh_ThKoll-Seite-1-90x140
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Wie das Artenschutz-
programm des Zoos 
funktioniert, Impressi-
onen in Bildform und 
Neuigkeiten in Sachen 
Eisbärbaby finden Sie 
unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://go.nussbaum.de/zoo-ka

FREIZEIT

EIN ZOO FÜR JEDE JAHRESZEIT:  
DER ZOOLOGISCHE STADTGARTEN KARLSRUHE

Zoodirektor Matthias Reinschmidt  
mit seinen Papageien.

Foto: tam

Der Karlsruher Zoo liegt im Herzen der City und 
ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Auch im 
Winter. Gerade jetzt, wo der Zoo dank Eisbärnach-
wuchs im landesweiten Fokus steht … Ein Besuch.

Wir werden beobachtet. Zwei blaue Aras blicken 
neugierig aus ihrer Voliere, dem Bindeglied zwi-
schen der Außenwelt des Karlsruher Zoos und 
dem Büro seines Direktors. Ebenjener, Matthias 
Reinschmidt, zog Henry und Indigo nacheinan-
der mit der Flasche auf und erzählt gerade über 
die Vorzüge eines Besuchs hier im Winter.

ZOO MAL ANDERS
„In dieser Jahreszeit sieht man ganz andere As-
pekte des Zoos.“ Neben den gerade Eltern ge-
wordenen Eisbären, Pinguinen und Schneeleo-
parden sind auch die roten Pandas in den kalten 
Monaten besonders aktiv, lassen sich auf ihren 
Schlafplätzen in den Bäumen sogar zuschneien, 
sollten sich ausnahmsweise Schneeflocken in die 
Fächerstadt verirren. „Man sieht sie im Winter viel 
besser in den kahlen Bäumen, dann sind die roten 
Pandas auch aktiver.“

FREIER EINBLICK
Überhaupt ermöglicht die geringere Vegetation 
einen guten Blick auf sonst eher versteckte Tierar-
ten. Die Zugänge zu Stallungen und Tierhäusern 
sind auch jetzt geöffnet, so dass die Tiere Tag und 
Nacht ins Außengelände können. Für das richti-
ge Flair soll eigentlich eine eigens angeschaffte 
Schneekanone sorgen, doch weil es nicht kalt ge-
nug war, war sie noch nie richtig im Einsatz.

„Viele Menschen stellen sich vor, dass afrikanische 
Tierarten nur Hitze gewöhnt sind. Ich war mal auf 
einer Hochebene in Kenia, 2200 Meter, da hat es Ze-
bras, Giraffen – und morgens 5 Grad“, erinnert sich 
Reinschmidt. Da kuscheln sich die Erdmännchen 
schon mal zusammen unter die Wärmelampe.

DAS GANZE JAHR FRÜHLING
Wer selbst eher den warmen Temperaturen zu-
geneigt ist, der schaut im Exotenhaus vorbei. Im 
aufwändig umgebauten ehemaligen Schwimm-
bad werden Besucher ganzjährig bei frühlings-
haften Temperaturen empfangen. In der großen 
Freiflughalle tummeln sich zahlreiche Vogelarten 

und Affen ohne Abtrennung und in einer be-
gehbaren Höhle fliegen Brillenblattnasen, eine 
fruchtfressende Fledermausart aus Mittel- und 
Südamerika, über die Köpfe der Zoogäste hin-
weg. Da kann es draußen stürmen und regnen, 
hier drin stört das niemanden.

ARTENSCHUTZ FIRST
Daneben beherbergt der Zoo etwa 6000 Tiere in 
rund 300 Arten. Im Zuge der Bundesgartenschau 
1967 entstand der Tierpark Oberwald, eine Depen-
dance mitten im Karlsruher Oberwald mit naturbe-
lassenen Gehegen auf 16 Hektar. Bei freiem Eintritt 
können hier unter anderem die gefährdeten und 
erfolgreich wieder ausgewilderten Wisente und 
Przewalski-Pferde bestaunt werden, die damit 
auch für die Arterhaltung von Bedeutung sind.

Apropos Artenschutz. Das Thema ist Rein-
schmidts wichtigste Antriebsfeder. Seit er die Lei-
tung des Zoos vor sieben Jahren übernommen 
hat, ist viel passiert: „Wenn der Zoo wie vor 40 
Jahren wäre, würde ich mich für die Schließung 
einsetzen.“ Diese Zeiten der Tierhaltung seien 
überholt. Sein Ziel: den klassischen Zoo in ein 
modernes Artenschutzzentrum umbauen. (tam)Tapsig. Dank des kleinen Eisbärbabys 

steht der Karlsruher Zoo momentan 
besonders im Lichte der Öffentlichkeit.

Foto: Timo Deible/Zoo KA. 
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Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 29. März 2025)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!



HOCHWASSER- 
SANIERUNG

Wir sanieren für Sie die Löwen Apotheke 
ab dem 18.02.2025.

Apotheke Urbach
Gartenstr. 53

Tel.: 071 81 / 814 80
info@loewenapotheke-urbach.de

Natürlich sind 

wir weiterhin 

für Sie da! 

In der ...

Täglicher Lieferdienst 
ist selbstverständlich!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Frau Hausotter + Team

Verkehrswertermittlung  
für Ihre Immobilie
nach § 194 BauGB

Sie haben eine Immobilie geerbt?
Sie wollen vorher wissen, wieviel Ihre Immobilie Wert ist?
 Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten, welches vor Gericht  
anerkannt wird?
Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen:
Sprechen Sie uns an!
 Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig und mit 
den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Unabhängig
Seriös

•

•
•
•

•

Realistisch
Zeitnah

•
•

•
•

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren &
Wandteller, alte Musikinstrumente, Orientteppiche, Möbel,
Pelzmäntel, -jacken, -mützen & -stolen sowie hochwertige

Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Kaufe von privat


